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Der Bruch Spaniens
mit dem Vatikan

Der ſpaniſche Botſchafter beim Heiligen Stuhl de Ojeda
iſt wie ſchon gemeldet nach San Sebaſtian abgereiſt Der
Vatikan hat den päpſtlichen Nuntius in Madrid angewieſen
Spanien zu verlaſſen Die Note der ſpaniſchen Regierung
wird der Geſchäftsträger Marquis de Gonzalez dem Hei
ligen Stuhl überreichen

Die Katholiken und Nationaliſten in Bilbao ſcheinen
der Regierung offenen Widerſtand entgegenſetzen zu wollen
Sie verharren trotz des Verbotes der Behörden auf ihrer
Abſicht am 7 d M eine große klerikale Kundgebung zu
veranſtalten Die Regierung iſt feſt entſchloſſen dies nicht
zuzugeben und die Kundgebung auf jeden Fall unmöglich zu
machen Dieſelben Katholiken haben vor einigen Tagen an
den Kardinal Staatsſekretär Mery del Val ein Telegramm
gerichtet auf welches dieſer ſofort anwortete Die Regte
rung welche den Wortlaut des Telegramms kennt mißt
demſelben eine ſehr große Bedeutung bei Sie ſoll darin
liegen daß der Kardinal Staatsſekretär die Katholiken auf
fordert in ihrer Haltung ganz entſchieden zu verharren Das
Telegramm des Kardinal Staatsſekretärs Mery del Val
wurde von fanatiſchen Katholiken in aller Eile zumeiſt
nachts in Tauſenden von Exemplaren gedruckt und in die
Provinzen verſandt Schon heute ſoll es in der Provinz
verteilt werden Jnfolge der Wühlarbeit klerikaler Hetzer
erwägen bereits Tauſende von Katholiken ob es nicht Zeit
wäre die Waffen zu ergreifen und mit Ge
walt die Forderungen des Heiligen Stuhles zu unter
ſtüßen Die Regierung iſt von dem Treiben einiger einfluß
reicher Klerikaler in den Provinzen unterrichtet Die Re
gierung betrachtet dieſe Einmiſchung des Kardinals in vie
inneren Angelegenheiten Spaniens als eine Aufforde
rung zum offenen HochverraLZ Die regkerungs
ftoundlichen Blätter die hinter Canalejas ſtehen verurtelten
das Antworttelegramm des Kardinal Staatsſekretärs aufs
allerſchärfſte und bezeichnen das Verhalten del Vals als der
artig daß die Regierung ſich aufs allerentſchiedenſte dagegen
wehren müſſe So ſchließt z B das Blatt Manana ſeinen
Leitartikel über die Haltung des Kardinalſtaatsſekretärs
wie folgt Jetzt muß man zwiſchen zwei Völkern wählen
zwiſchen einem Volke des Mittelalters und einem modernen
Volke Die Wahl kann nicht zweifelhaft ſein Das Ge
ſchrei derer die durch den Klerus aufgeregt ſind wird ver
ſtummen und alle die aufgehetzten Jndividuen werden nichts
ändern können Der Einfluß der liberalen Partei wird
ſtärker ſein als alle Aufrufe zum Bürgerkriege

Die verärgerten Kardinäle
Der Kulturkampf Spaniens wird mit leidenſchaftlicher

Aufmerkſamkeit in allen franzöſiſchen Blättern
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Unterhaltungsblatt Bauernblut Roman in 3 Büchern von
Gerhard von Amyntor Fortſ Friedrich Schulze
Skizze von E Kaſch Kunſt und Wiſſenſchaft Theater
und Muſik Der Büchertiſch

Auf vulkaniſchem Boden
Reiſebriefe von Teneriffa
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An Bord des Dampfers Cap Ortegal im Juni
du Es war ein Freitag Ein böiger Nordweſtwind fuhr
u die Straßen und Gaſſen der alten Hanſaſtadt Ham
v Der Roſenmonat hatte anſcheinend beſchloſſen ſein
Vrngiges roſenduftendes Daſein wie ſein launenhafter
die er April zu beſchließen Regenſchauer praſſelten herabh Waſertropfen fanden ihre Luſt an den weißen Sommer

mar der Hamburgerinnen Das Alſterbaſſin glich einem
kenne Tümpel auf dem die flinken Motorboote wie flüch
Febg Möwen dahinſchoſſen Die rot weiße Fahne auf dem
geſene der HamburgSüd amerikaniſchen Dampfſchiffahrts
die Weſt hing regenſchwer an dem Maſte herab Durch
durch agenburg auf dem Gemüſemarkte drangen wir hin
Geſe wach der Holzbrücke wo das Kontor der obengenannten
de Weſt ſich befindet Endlich war alles erledigt Jn
h ruſttaſche wohlverborgen das Billett Abends um
ümpft ſollte das Einbooten vonſtatten gehen Gegen 7 Uhr
ſich bier Sonne Wolken und Rebel nieder erwürgte die

enden Angetüme drückte ſie unter ſich fraß ſich mit
lang in die Ränder der grauen Wände

alt ihrem leuchtenden Flimmer an den Türmen
vetgohde Peter feſt brandete hinein in die dunklen Fluten

F er und Land Ein inneres Feuer brach aushis tern der alten rauchgeſchwärzten Häuſer der Hafen
R eine hmotz ſich mit dem ſlüſſigen Golde der Abendſonne

er wundervollen enſſymphonie Selbſt der ge

waltige Roland Bismarck blickte weicher wie vordem als
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verfolgt von den republikaniſchen freudig gutgeheißen von
den klerikalen ſelbſtverſtändlich mit gehäſſigen Ausfällen
gegen Canalejas begleitet Nach Meldungen aus Rom
die beſonders in der Petite République ſehr ausführlich
ſind herrſcht im Vatikan trotz der zur Schau
getragenen Ruhe eine ungéheure Beſtür
zung über die Kühnheit des Miniſterpräſidenten die ſich n
ſorgfältig der Oeffentlichkeit geheim gehaltenen Auftritten
zwiſchen den Würdenträgern der Kirche Luft macht Der
römiſche Berichterſtatter dieſes Blattes will von einem ſeyr
hoch ſtehenden Kirchenfürſten erfab en haben daß der Wider
ſtand gegen die päpſtliche Politik immer heftiger anwachre
Die Kardinäle hätten genug von den fortwährenden Unvor
ſichtigkeiten die mit Niederlagen endeten und überließen
dem Papſte die geſamte Verantwortung Wenn heute vie
Wahl von 1903 noch einmal ſtattzufinden hätte würde das
Veto des Kaiſers von Oeſterreich völlig einflußlos bleiden
und Sarto ſicher nicht den Sitz Petri beſteigen Jm
Vatikan klammere man ſich an die Hoffnung daß Cang
lejas fallen müſſe und Maura wieder ans Ruder
käme Die Notwendigkeit von Abänderungen an dem Kon
kordat werde zwar anerkannt aber Canalejas will man e
nicht zugeſtehen um dieſem verhaßten Liberalen nicht zu
einem Erfolge zu verhelfen Da man von vatikantſcger
Seite jetzt auch die Perſon des jungen Königs mit gehäſſigen
Unterſtellungen über ein an ihm nagendes Leiden
angreift wird man nach der Auffaſſung verſchiedener Kir
chenfürſten nur den ſpaniſchen Patriotismus gegen Rom
noch mehr aufreizen

Meutsches Reich

Die Makka Unruhen in Kamerun
Amtlicher Bericht

z Ueber die Aufſtandsbewegung in Südkamerun von
der vor einiger Zeit alarmierende Gerüchte verbreitet waren
ſind jetzt amtliche Meldungen eingegangen Jhren Jnhalt
gibt folgende Kundgebung wieder

Nach den inzwiſchen hier eingegangenen Berichten des Gou
vernements von Kamerun beſchränkt ſich die mit der Ermordung
des Kaufmanns Bretſchneider im Zuſammenhang ſtehende
Bewegung der Makkaim Südoſten ver Kolonie auf
das von dem nördlichen Zweige dieſes Stammes bewohnte Ge
biet das im Süden von Nyong im Weſten von der Straße Atok
Ngelemanduke und im Oſten von der Straße Abong Mbang
Dume begrenzt wird Die nach dem Morde von der Station
Dume ſofort eingeleiteten Operationen werden von Major
Dominik mit zwei Kompagnien der Schutztruppe fortgeſetzt
Ein vergeblicher Angriff der Makka auf die Station Dume
bei dem der Unterzahlmeiſter Arnold durch einen Pfeilſchuß in
den Oberſchenkel verwundet wurde machte die Abkommandierung
eines Teiles der Truppe unter Hauptmann Marſchner zum

ihm der Regenſturm in das ſteinerne Geſicht blies Es liegt
übrigens in dieſem Monumente ein etwas unerhört Ge
waltiges Das iſt kein Denkmal nach bewährter Methode
mit dem berühmten Schritt nach vorn mit der peinlichen
Aehnlichkeit durch einen ſchlechten Porträtiſten Es iſt eine
ſteinerne Verkörperung des Weſens jenes Großen aus dem
Sachſenwalde ein Sichtbarwerden ſeines Werkes der
Bis marck vor dem ſpätere Geſchlechter in andachtsvollem
Schauer vor ſeiner Größe ſtaunend ſtehen werden Heil dem
Künſtler Lederer Heil der Stadt die den Mut hatte dieſen
Giganten in ihre Mauern aufzunehmen Es iſt der alte
Geiſt der Hanſeaten der auch aus den Koloſſalbauten im
Hafen ſeine beredte Sprache ſpricht Ein Meiſterwerk der
Technik geht bei den Sankt Pauli Landungsbrücken ſeiner
Vollendung entgegen Der Elbe Tunnel nach Steinwärder
hinüber 15 Millionen wendet die Stadt auf um dieſe Ver
bindung die nur den Verkehr erleichtern ſoll herzuſtellen
Ein heulender Sirenenton entriß mich meinen Betrachtungen
Der Tender lag bereit der die Paſſagiere nach dem Afrika
höft wo der Cap Ortegal lag bringen ſöllte Jn kurzen
harten Stößen gleichſam unmutig und arbeitsmüde pochte
die Maſchine haſtig nervös ſuchte ſich das Dampfboot ſeinen
Weg durch die flinken Hafenbarkaſſen vorbei an den breiten
ſchwarzen Schuten an den ſchlanken Leibern der Segler an
den Kranen die mit ihren eiſernen Krallen und Fängen
ſagenhaften UAntieren gleichen Der Blick reicht über die
dunklen Waſſer hin zur Hamburger Brücke die ſich mit ihren
Konturen geiſterhaft vom ſchwärzlichen Nachthimmel ab
hebt Die Sonne iſt hinabgeſtiegen eine brutale Wolken
wand wälzt ſich vor ihr roſiges Geſicht Die Nacht klettert
an den Häuſern herunter in die Gaſſen auf die Plätze
lehnt ſich an die Häuſerreihen am Hafen ruht auf den
Waſſern Wir liegen vor der Treppe des Cap Ortegal
Eine fröhliche Marſchweiſe klingt vom Oberdeck herab ihre
Töne hallen hinüber zu den Menſchen verkünden ihnen
daß ſich Menſchenkinder gefunden haben deren Sehnen und
erhofftes Glück in fernen Welten liegen Der Dampfer Ceap
Ortegal iſt eines der größten und ſchönſten Schiffe der
Hamburg Süd wie die Abkürzung lautet Jm April 1904
vom Stapel gelaſſen trat der Dampfer jetzt ſeine 32 Reiſe
nach dem La Plataſtrome an Er faßt Bruttogewicht 10 000
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Halle a Dienstag den 2 Auguſt
Schutze der Station erforderlich Major Dominik glaubt daß
die militäriſche Aktion bis Mitte Auguſt durchgeführt ſein wird
Erſt dann werden vorausſichtlich genauere Feſtſtellungen über
die näheren Umſtände unter denen Bretſchneider ermordet wurde
erfolgen können Sieben beteiligte Häuptlinge ſind bereits
abgeurteilt und gehenkt

Die Bismarckſche mittlere Linie
Wie verlautet hat der neue Staatsſekretär des Aus

wärtigen Herr von Kiderlen Wächter mit jener Offenheit
die dieſen geſchickten Diplomaten von jeher ausgezeichnet hat
in einem Geſpräch über den vielbeſprochenen Brief des Kai
ſers an den Präſidenten von Nicaragua die Aeußerung ge
tan er vermöge hinſichtlich der Stellungnahme der Regie
rung einem fremden Regierungswechſel gegenüber ebenſo
wenig dem früher in Preußen bis in die erſten Regierungs
jahre König Wilhelms J hinein geübten Prinzip der ſtarren
Legitimitätsprüfung Geſchmack abzugewinnen wie der ſeit

Bülows Staatsſekretariat angenommenen Gepflogenheit
jeden neuen auch nur auf 14 Tage zur Herrſchaft gelangten
Präſidenten und Präſidentchen poſtwendend als Lieber
und großer Bruder anzuerkennen auch in dieſem Falle
ſei die Bismarckſche mittlere Linie ſein Vorbild

Wenn dieſe Meldung richtig iſt dann hat Herr von
Kiderlen Wächter eins der ſchwierigſten Probleme berührr
das den Diplomaten aller Zeiten ſchon viel Kopfzerbrechen
verurſacht hat Wie weit hat eine Regierung das Recht und
die Pflicht zu prüfen ob der Machthaber eines fremden
Stagates der mit ihr in diplomatiſchen Verkehr treten will
die Regierungsgewalt zu Recht ausübt Brennend wird
dieſe Frage erſt reglmäßig dann wenn in dem fremden
Staate zwei Regierungsgewalten miteinander im Kampfe
j liegen und ſomit Zweifel entſtehen welche das beſſere Recht
auf ihrer Seite hat Die Geſchichte lehrt nun daß in ſolchen
Fällen noch regelmäßig das Recht des Stärkeren
ſchließlich als das beſſere anerkannt worden iſt
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Auskunft durch deutſche Konſuln
Zur Auskunftserteilung durch deutſche Konſuln die ſich

auf Urlaub in der Heimat befinden wird dem Tag ge
ſchrieben

Wie kürzlich gemeldet hält ſich der deutſche Konſul in
Kairo zu beſtimmten Stunden während der nächſten Tage
für Jntereſſenten die über die Handelsverhältniſſe Aegyp
tens Auskunft wünſchen in Berlin zur Verfügung Das
iſt eine neue Einrichtung die beſondere Erwähnung ver
dient Bisher wurde nur auf die Ankunft von Handels
ſachverſtändigen in Deutſchland aufmerkſam gemacht mit
dem Hinzufügen daß der Betreffende ſich für Jntereſſenten
zur Verfügung halte Wenn jetzt die gleiche Praxis auch
für die Konſuln eingeführt wird ſo iſt dies mit lebhafter
Freude zu begrüßen da ſie Zeugnis ablegt von dem Be
ſtreben die Tätigkeit unſerer Konſuln für Handel und Ver
kehr ſo nutzbringend wie nur möglich zu geſtalten

Die Jnnenräume ſind natürlich mit der größten Behaglich
keit und mit Komfort ausgeſtattet Muſikſalon Rauch
zimmer Leſezimmer mit einer ſehr reichhaltigen Bibliothek
ſtehen den Paſſagieren zur Verfügung Ueberhaupt ſtrebt
die Geſellſchaft danach ihren Paſſagieren den Aufenthalt
auf den Schiffen ſo angenehm wie möglich zu geſtalten
Einen Uebelſtand aber muß ich erwähnen der auch von
vielen empfunden worden iſt Es iſt keine Gelegenheit vor
handen photographiſche Aufnahmen zu entwickeln uſw Es
war zwar der Feuerturm am Steuerbord zu einer Art von
Dunkelkammer eingerichtet aber ſehr primitiv Jch er
wähne dieſen Uebelſtand deshalb weil die Geſellſchaft frag
los die Einführung einer Dunkelkammer ins Auge faſſen
wird Jch rede nicht von mir als leidender Teil nein von
vielen Mitreiſenden vernahm ich dieſe heutzutage wohl
berechtigte Klage Um auch dem Laien dem es nicht ver
gönnt iſt ſolche Rieſenſchiffe kennen zu lernen annähernd
ein Bild davon zu geben ſollen wenige Zahlen hier Platz
finden die für ſich ſelbſt ſprechen Zur Beköſtigung ſind
an Bord verſtaut z B 16 000 Pfund Fleiſch wozu ab Vigo
noch zwei lebende Ochſen kommen die ſpäterhin geſchlachtet
werden 10 000 Pfund Mehl 3000 Pfund Fiſche 12 000 Liter
Münchener und Pilſener Bier Für 30 000 Mk Weine und
Spirituoſen Die Maſchinenanlage hat 4 Keſſel mit 18
Feuerungen dieſe freſſen jeden Tag an Kohle 80 Tons gleich
1600 Zentner Durch die große Liebenswürdigkeit ves
Kapitäns Herrn Siepermann des Obermaſchiniſten Mil
hahn und des Oberſteward Dietze war es mir ermöglicht
das Schiff in allen Einzelheiten kennen zu lernen Es ſeit
deshalb an dieſer Stelle den Herren mein herzlichſter Dank
ausgeſprochen Jn Kapitän Siepermann ſernten wir einen
prachtvollen Menſchen einen echten deutſchen Beamten
kennen Pflicht heißt ſein Morgengruß Pflicht ſein Abend
gebet Manche Flaſche Rotſpohn befeuchtete unſere fröhliche
Tafelrunde Da ich nun einmal bei den Bewohnern
unſeres ſchwimmenden Eilandes angekommen bin muß ich
noch mancher gedenken die durch ihre Herzensbildung die
Erinnerung roſig färben Außer dem Kapitän beſtand
unſere Tafelrunde noch aus einem Vertreter der Weltfirma

eiß Jena der ſich nach Argentinien begab einem Deutſch
raſilianer der ſeit 20 Jahren in Buenos Aires anſäſſig iſt

und einer Berlinerin die ebenfalls in der Hauptſtadt Argen
tiniens ihr Heim hat Das war unſere deutſche Kolonie



Schule

Von der hentigen engliſchen Vchnule
D Die in England in den letzten Dezennien des

Jahrhunderts aufkommende Erkenntnis daß das eng
Unterrichtsweſen beſonders auf dem Gebiete der Volks
ſchule Gefahr lief durch hervorragende und überlegene
Leiſtungen in anderen Ländern diſtanziert zu werden iſt
nicht ohne praktiſche Folgen geblieben Seitdem iſt mit an
geſpannter Energie gearbeitet worden um die etwaigen
Rückſtändigkeiten zu beſeitigen und den wachſenden Anforde
rungen der Zeit nachzukommen Daß die Wirkungen nicht
ausgeblieben ſind geht hervor aus den Worten in der An
ſprache des nein er Walter Runciman an die
zu Beſuch nach England gekommenen kanadiſchen Lehrer

Unſer Schul und Unterrichtsſyſtem iſt voller Leben
und Kraft Nach meiner Ueberzeugung iſt kein Beruf im
Vereinigten Königreich von größerer Begeiſterung für
ſeine Aufgaben durchdrungen als der Lehrerberuf

Bereits eine nahe Zukunft dürfte das Mehr an Können
und Wiſſen das die engliſche Schule in ihrer heutigen
Anterrichtsmethode ihren Zöglingen vermittelt in Erſchei

nung treten laſſen et
Kleine politiſche Nachrichten

Jn dem Reichsmarineamt wurde dem Mitarbeiter
der Voſſ Ztg beſtätigt daß zwiſchen der deutſchen Regierung
und ver türkiſchen Regierung Verhandlungen über den Ankauf
zweier älterer deutſcher Schiffe ſchweben
Geſtern vormittag fand auf der kaiſerlichen Werft zu Danzig
ein neuer Bietungstermin für den Verkauf der in Danzig ſtatio
nierten alten Kaiſerjacht Kaiſeradler ſtatt Nach
dem das Reichsmarineamt die bei dem vorjährigen Bietungs
termin genannten Preiſe für das Schiff als zu gering erachtet
hat war man diesmal um ſo mehr eesſtaunt als das Höchſtgebot
das des Vorjahres nicht einmal erreichte Jm ganzen lagen nur
fünf Angebote vor von denen das höchſte ſich auf 156 000 Mark
bezifferte während das niedrigſte auf 61 500 Mark lautete
Die bayeriſche Steuerreform iſt lt B jetzt glück
lich geſichert Die Erſte und Zweite Kammer haben ſich über
den letzten ſtrittigen Punkt den Tarif im Einkommenſteuergeſetz
geeinigt Die Kammer der Reichsräte iſt heute mit 47 gegen
20 Stimmen dem Beſchluß der Abgeordnetenkammer im Tarif
bis zu fünf Prozent Höchſtzuſchlag zu geben beigetreten Ueber
neue Drohungender engliſchen Eiſenvbahner meldet
ein Telegramm aus London Auf ſämtlichen Eiſenbahnlinien
der den Norden Englands bedienenden Bahnen fanden geſtern
Arbeiterverſammlungen ſtatt Die Klagen der Arbeiter
ſind mannigfaltig ſie behaupten beſonders daß ihnen die Mög
lichkeit ihre Klagen vor das Schiedsgericht zu bringen abſichtlich
erſchwert wird und drohen mit einem Generalſtreik in ganz
England

Hof und Perſonalnacthrichten
Der Regent von Braunſchweig und ſeine Gemahlin werden

ſich demnächſt nach dem Jagdſchloſſe Toten rode im Harz be
geben und dort einige Zeit Aufenthalt nehmen Während des
Aufenthalts des Regentenpaares in Totenrode wird der Schank
wirtſchaftsbetrieb im Forſthauſe Totenrode eingeſtellt
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Ralle und Umgebung

Halle a 2 Auguſt
Städtische Unterstützung für unsere

Veteranen
Wir hatten jüngſt an dieſer Stelle angeregt daß man

doch ſeitens unſerer ſtädtiſchen Behörden die 40jährige Er
innerung an die großen Tage von 70 und 71 nicht vorüber
gehen laſſen möchte ohne helfend derer zu gedenken die da
mals für Deutſchlands Einheit im Felde ſtanden und jetzt
womöglich wo die Schatten des Alters die ehemaligen
Kämpfer umfangen unter harten Entbehrungen leiden Jn
dem Artikel war auch geſagt worden daß ſich eine Anregung

AdolfFeſt in Lützen erlebte

die ſich jeden Tag im Vereine mit dem Schiffsarzt Dr Löhe
shuffelboard einem unterhaltenden Deck

ſpiel
Die Schiffglocke ſchlug dreimal 1410 Uhr abends

Die kleine Maſchine des Tenders ſtöhnte fauchte ſpie vor
Wut und Aerger über ihren Bändiger auf beiden Seiten
lange Strahlen von Waſſer aus Ein heiſerer Pfiff ein
undeutliches Kommando der Tender fuhr nach Sankt
Pauli zurück Schnell verſchwand er in der Nacht nur ſeine
Lichter glotzten durch die Schwärze tanzten blinzelnd auf
den dunklen Waſſern um völlig in der ſchwarzen Maſſe
unterzutauchen Vom Bord des Cap Ortegal klangen die
Töne des Volksliedes Muß i denn muß i denn zum
Städtle hinaus Es iſt ein eigentümlicher Zauber ein
etwas Undefinierbares in den Klängen eines Volksliedes
Was iſt überhaupt ein Volkslied Iſt es nicht gleich Tränen
eines Volkes einer Volksſeele eines Volksgemütes Tränen
unſagbaren weltumfaſſenden Glückes Zwei Welten ruhen
auf dem Grunde des Volksliedes das Weh eines zerriſſenen
Herzens die Freude einer himmelaufjauchzenden Seele
Ein Volkslied lebt durch und in ſeiner Empfindung weiter
denn es iſt aus Empfindung geboren gezeugt im tiefſten
Urſchoße aller Muſik in dem innerſten in dem Herzens
menſchen Als die Klänge dieſes deutſchen Volksliedes in
die ſtumme finſtere Nacht hinausdrangen wurde die große
Schweigſame geſprächig raunte und wiſperte flüſterte von
der Heimat der Zurückbleibenden erzählte won all den
Lieben dem Manne von der Frau dem fernziehenden Sohne
vom alternden Vater dem heimatloſen Glückſuchenden von
entſchwundenem Glück Muß i denn muß i denn ßum
Städtle hinaus Noch im Schlafe klangen mir die Töne
des Liedes verſchmolzen ſich mit dem Gurgeln und Plät
ſchern der Waſſer an dem ſcharfen Kiele des iffes
Plitſch platſch plitſch platſch murmelten ſie leckten und um
ſpielten die Planken ſtreichelten gleichſam das gefühlloſe

olz als wollten ſie es nimmeer fortziehen laſſen in ferne
ſſer in ſalzige Fluten fort vom Heimatland

z e 4 u r r vern ern ging dur en mächtigen xperBalken knarrten ſtreckten und dehnien ſich Ein leiſes

wird es Poch poch klingt es dumpf
nen zu ſtampfen langſam WDie be el ſchneller die Schrauben arbeiten

aus den Kreiſen der kommunalen Vereine den weniger be
mittelten Veteranen Steuererlaß zu gewähren nicht habe
verwirklichen laſſen da dem die geſetzlichen Beſtimmungen
entgegenſtehen

Letztere Begründung wird jetzt in einer Zuſchrift die
uns aus Veteranenkreiſen zugeht in ihrer Richtigkeit be
ſtritten und zwar geſchieht das unter dem Hinweis daß
reichlich 50 preußiſche Städte bereits den Veteranen bis
900 Mark 1200 Mark ja 1800 Mark Einkommen Steuer
erlaß bewilligt haben darunter z B Städte wie Delitzſch
und Eisleben

Dieſer Einwurf iſt zweifellos richtig aber dennoch wird
dadurch nicht die Tatſache erſchüttert daß die geſetzlichen Be
ſtimmungen über Freilaſſung gewiſſer Steuerſtufen keine
Ausnahme zulaſſen Es iſt den Städten nur ge
ſtattet alle Einkommenſteuerpflichtigen einer Steuer
ſtufe freizulaſſen nicht aber einen beſtimmten Kreis von
Perſonen innerhalb dieſer Steuerſtufe Auch jene Städte
haben nicht das Recht ſolche Maßnahmen zu treffen ader
wo kein Kläger iſt da iſt kein Richter und darum bleibt
jener faktiſch ungeſetzliche Zuſtand unbeanſtandet Wenn
eine Großſtadt ſolche Maßnahmen beſchließen wollte das
iſt wenigſtens der Standpunkt unſeres Magiſtrats würde
ſich die Sache ſchwerlich ſo glatt machen

Wie wir hören beſteht aber im Magiſtrat Ge
neigtheit den bedürftigen Veteranen zu
Hilfe zu kommen Man wird dabei wahrſcheinlich den
Weg wählen den jetzt unſeres Wiſſens zum erſtenmal eine
weſtdeutſche Gemeinde Dortmund beſchritten hat Dorr
mund errichtet in dieſen Tagen der Erinnerung einen
Fonds aus dem unbemittelten Veteranen jener unteren
Steuerſtufen Beihilfen gezahlt werden

Jedenfalls hat unſer Magiſtrat bereits Er
hebungen über die Zahl der Halliſchen Veteranen etin

geleitet pKalender für Ortsgeschichte und Heſmatskungde

Jm hieſigen Verlage von C A Kaemmeorer u Co iſt
ein Kalender für das Jahr 1911 erſchienen deſſen geringer Preis
er koſtet nur 30 Pf die Anſchaffung dringend empfiehlt

Jn Handlichem Format und in gefälliger Ausſtattung macht
das Heft einen anſprechenden Eindruck Die erſten Seiten ſind
allgemein Wiſſenswertem gewidmet Kleinere Notizen über die
Umlaufszeit Größe und Entfernung der Planeten eine Zeitver
gleichungstabelle uſw Daß bei jedem Monat auch die Jahrmärkte
angegeben ſind dürfte für viele angenehm ſein ebenſo eine Zins
tabelle Portotaxen uſw

Von dem unterhaltenden Jnhalte nennen wir Die Mär von
den drei Wörmlitzer Steinen von Armin Stein die Sage
von Ludwig dem Springer ferner Wettiner Urkunden von Ober
prediger Gantzer in Wettin mitgeteilt Erzbiſchoff Bur
chards III Gewalttätigkeiten gegen die Tempelritter des Erz
ſtifts Magdeburg 1307 1318 von Paſtor Heine Philipp
der Großmütige Landgraf von Heſſen von Armin Stein
Den Schluß bildet ein Artikel Was ich auf dem großen Guſtav

Die leichtatletiſchen Wettkämpfe des Saalegaues
konnten das ziemlich zahlreich erſchienene Publikum nicht durch
weg befriedigen wenn es auch einige ſehr ſchöne ſpannende Kämpfe
gab Vor allen Dingen muß bei einer ſolchen Veranſtaltung dafür
geſorgt werden daß die Zuſchauer von den Reſultaten ſofort und
richtig benachrichtigt werden ferner ließ die Leitung das Publikum
viel zu nahe an die Konkurrenten herandrängen was bei Diskus
werfen uſw direkt gefährlich iſt Bei den Laufübungen war der
Jnnenraum nie frei gehalten ſo daß die Ueberſicht für die Zu
ſchauer ſehr erſchwert war Das ſind Sachen die hoffentlich im
kommenden Jahre vermieden werden

Den Löwenanteil der Preiſe errangen die 9ber trotzdem ſie
durch Brauns Fehlen im Kugelſtoßen und Diskuswerfen durch
Kreides Fehlen in den Sprungkonkurrenzen ſichere Preiſe ver
loren 18 Preiſe darunter 3 erſte fielen an 96 denen Wacker mit
10 Preiſen darunter ein erſter Britannia mit 6 Preiſen darunter
zwei erſte folgen

Schiff fährt Das Heulen der Sirene der entſetzliche
ſtumpfe hohle Ton des Nebelhornes peinigen die Nerven
Huh huh brüllt die Sirene über die Waſſer Wir wiſſen
was dieſe marternden Laute bedeuten Nebel Nebel Am
das Schiff herum liegt eine gelbe Maſſe gelb weiß grau
ſind die Farben der Wand undurchdringlich dem Auge
Schon ſtopft die Maſchine wir liegen hinter Teufelsbrücke
feſt Stunde auf Stunde verrinnt Die Sonne beginnt den
Kampf mit dem Erbfeinde Ein ſcharfer Wind kommt ihr
zu Hilfe Jn flatternde Fetzen zerreißt die Wand Die
Nebelſchwaden wollen aufſteigen die Sonne ſtemmt ſich ihnen
entgegen wirft ſie auf die Waſſer Der Bann iſt gebrochen
Schon ſieht man die lieblichen Elbufer Das Schiff nimmt
den unterbrochenen Lauf wieder auf Rienſtedten und
Blankeneſe ziehen vorbei die fruchtbaren Ebenen der
Marſchen kann man erkennen Mit voller Kraft geht es
durch das breite Wattenmeer Cuxhaven verſinkt in dem
Waſſer die vier ElbFeuerſchiffe ſenden den letzten Gruß

So liri liri larum das Leben iſt batſcharum Er
geht links ſie geht rechts Mann und Frau jeder möcht
Meine ſehr verehrten Leſer werden wohl dieſe ſinnvollen
Verſe kennen ſie entſtammen der Dichtung zum jüngſten
Kinde der Muſe Léhars dem Grafen von Luxemburg
So liri liri Iarum das Leben iſt batſcharum Ich ſtelle

die kühne Behauptung auf den Sinn dieſer dichteriſchen
Zeilen kann man nur auf einer Kanalfahrt ergründen
Wenn ſchwankende Jndividuen mit gelben und grünen Ge
ſichtern wach der Gattung genannt der Me homo
aapiens Wie Bordrande hinſchieben die blaſſen Hände

ch am gefühlloſen Holze anklammern in tieſſter bis in
s innerſte Mark der Knochen zu ſpürenden Ergebenheit

dem Meere ihren Tribut darbringen ob ſie wollen oder
nicht zuum euiqne dann begreift man und erfaßt dich du
edler Dichtergeiſt dann iſt deine u größer als die
aller Philoſophen und echter Dichter dann kann es nur
heißen So liri liri larum das Leben iſt batſch

Hoppla nur nicht auf meine neuen weißen Stiefel
Probatum est Doch alles was iſt endet Nachdem wir
bei trübem regneriſchem Wetter das Kap Gris Nez mit
ſeinem Leuchtturm paſſiert hatten gingen wir auf der
offenen Reede von Boulogne vor Anker Der Tender

ne

brachte neben Auswanderern eine fra che Theatertruppe
an Vord Es war eine Schauſpielgeſell die von Rio

1500 Meter Meiſterſchaft 1 Frang
30 Sek 2 Bert 96 3 Henze Wacker 4 Schöne 96 Di Ent
ſcheidung lag während des ganzen Rennens nur zwiſchen den beiden

fur e Kettnig 9,19 Meter
ugelſtoßen 1 32Se Wild

Brit Min

grube Brit 9,10 Meter 3 Wölk
100 Meter Meiſterſchaft Vorläufen 1 Acker

mann 96 11,4 Sek 2 Gäbelein Hoheng 3 Delle
4 Bert 96 Jm erſten Lauf kamen Ackermann und im
ſie Rennen ein in der Wiederholung ſiegte dann Ackermann

icher
Weitſprung Mähnert 96 5,82 Meter 2 Ackermann

96 5,60 Meter 3 Falcke Hohenz Geißler PreußßenWeiß
der nur für den Dreikampf mitſprang erzielte 5,93 Meter

1000 Meter Vorgabelaufen 1 Franz Brit 0 m
2 Klimke Preußen Merſ 50 m 3 Jodeleit Brit 10 m
4 Strangky Wacker 50 m Franz holt die Vorgaben ſchon in den
erſten Runden und ſiegt ſicher

Hochſprung Meiſterſchaft 1 Ari und 2 Mähnert
je 1,55 Meter durch Los in dieſer Reihenfolge entſchieden beide
96 3 Menzel Hohenz Merſ 4 Berger PreußenMerſ

Diskuswerfen Meiſterſchaft 1 Ari 906 29,25
Meter 2 Kettnitz Wacker 28,73 Meter 3 Lobeck 96

100 Meter Vorgabelauf nach 5 Vor und 3 Zwiſchen
läufen 1 Klimke PreußenMerſ 4 m 2 Uli 96 2 m 3 Delle
Wacker 1 m

400 Meter Stafettenlauf 1 Halle 96 I 2 Halle 96 II
Jm erſten Vorlauf ſiegte 96 I über Hohengzollern und Wacker 11
im zweiten Vorlauf 96 II über Wacker T doch proteſtierte Wage

wegen fliegenden Starts Das Schiedsgericht ſetzte eine Wieder
holung des Laufes an worauf Wacker die im erſten Lauf etwa
8 Meter zurück geendet hatte verzichtete Ebenſo verzichtete dann
Hohenzollern vor der Entſcheidung Wir haben eben immer noch
nicht gelernt zu verlieren Die beiden 96er Stafetten erledigen
ihr Penſum dann im Bummeltempo um ſich für die folgenden
Stafetten zu ſchonen

3000 Meter Stafette 1 Halle 96 Marſchan Uli
Schöne 8 Min 56,8 Sek 2 Britannia 3 Hohengollern Das
ſchönſte Rennen des Tages Die beiden erſten 96er verſchaffen
ihren Farben einen Vorſprung von etwa 70 Meter den Britanniag
Schlußmann Franz nicht mehr holen kann zumal Schöne noch einen
guten Endſpurt Wacker nicht geſtartet

200 Meter Lauf nur für Dreikampf 1 Ackermann 96
2 Ari 96 3 Kettnitz Wacker Ueberlegen gewonnen

Dreikampf 1 Ackermann 96 11 Punkte 2 Kettnitz
Wacker und 3 Ari 96 je 10 Punkte Durch Los entſchieden

Olympiſche Stafette 800 400 200 200 1 Halle 96
Bert Uli Walter Ackermann 4 Min 3,4 Sek 2 Hohengollern

Ueberlegen gewonnen

Halleſche Straßenbahn Die Betriebseinnahmen haben
betragen Juli 1910 Mk 50 621,95 gegen Juli 1909 Mark
51 181,40 mithin weniger 1910 Mk 559,45 Die Geſamr
einnahmen haben betragen Januar bis Juli 1910 Mark
306 689,45 gegen Januar bis Juli 1909 Mark 304 266,65
mithin mehr 1910 Mk 2422,80 Mark

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche Deutſche Akademie
der Naturforſcher hat Herrn Geheimen Bergrat Bornhardt Direktor
der Königlichen Bergakademie in Berlin als Mitglied aufge
nommen

Chriſtlicher Metallarbeiter Verband Jn der letzten Vorſtands
ſitzung des chriſtlichen Metallarbeiter Verbandes nahm man nach
Regelung der geſchäftlichen Angelegenheiten Veranlaſſung mit
einigen Worten auf die in Nr 173 der Beilage zum Halleſchen
Volksblatt vom 27 Juli enthaltenen Angriffe auf den chriſtlichen
Metallarbeiter Verband einzugehen Es wurde gusgeführt Die
in dem faſt zweiſpaltigen Artikel enthaltenen Angriffe ſtammen von
einem Dutzenagitator niedrigſter Sorte Seine Widerlegung be
züglich des Streikbruchs hat ſchon der ſozialdemokratiſche Reichs
tagsabgeordnete Bömelburg beſorgt indem er u a ſagte Die
chriſtlichen Gewerkſchaften haben treu mitgekämpft und ſich nichts
zuſchulden kommen laſſen Was wollen dagegen des Artiklers
nervöſe Vehauptungen beſagen Auch die Tatſache daß die Mit
gliederbewegung der chriſtlichen Gewerkſchaften ſich im flotten Vor
marſch befindet und jetzt auf 300 000 Mitglieder geſtiegen iſt ſcheint
man in der Volksblattredaktion nicht zu wiſſen Oder ſollte ihre
Angabe von dem Mitgliederrückgang Böswilligkeit ſein Daß die
ſogialiſtiſche Theorie die die chriſtlich nationale Arbeiterſchaft ſtets
abgelehnt hat unhaltbar iſt haben Bernſtein und Genoſſen be
wieſen und daß die Taktik der chriſtlich nationalen Gewerkſchaft

e

de Janeiro aus eine ſüdamerikaniſche Tournee unternehmen
wollte An der reich zerklüfteten pittoresken Küſte ent
lang die mit ihren tiefeinſchneidenden Fjords an Norwegen
und Finnland erinnert erreichten wir die Hafenſtadt Vigo
Die Stadt bietet von der See aus geſehen einen wunder
vollen Anblick Die weißen roten und blauen Häuschen
klettern an den Felſen empor Kaſtanien Korkeichen be
leben durch ihr ſattes Grün die Landſchaft Die Bucht von
Vigo das ſüdlichſte Fjord der Küſte breitet ſich im tiefen
Azurblau vor dem Auge aus Die Ränder der Berge ver
lieren ſich im Aether ſchließen das Bild gleich einem ge
waltigen Rahmen ab Da wir mehrere Stunden vor Anker
blieben wurde natürlich die Gelegenheit venutzt feſten
Boden unter die Füße zu bekommen Die Stadt trägt in
ihrem Straßenbilde einen ausgeſprochen ſpaniſchen Cha
rakter viel intenſiver als z V Liſſabon das ſein eigenes
Geſicht unter der Schminke des Jnternationalen verbürz
Am intereſſanteſten entfaltete ſich das Leben in der Markt
halle die in zwei Abteilungen zerfällt Fiſch und Gemüſe

markt Mächtige Meeresgeſellen Thunfiſche uſw lagen n
den eigenartig geformten flachen Körben ern vo
nie geſehener Größe griffen und taſteten in der Luft 5
um glotzten mit ihren kleinen Augen neugierig in die We
die weiß was gut iſt Dazwiſchen ein Lärmen Fei en
Vieten Anpreiſen Streiten Dort balgen ſich zwei Zu t
um einige faule Bananen hier zetert die Alte mit de
ſchmutzigen Mantilla um das wirre Haar mit einem
iſten auf dem Boden ſchiebt ſich ein Krüppel durch nenhen Unrat faules Gemüſe um von dem Fremden ei ge
Cuantito zu erbetteln Zermürbt in Naſe und pe

wannen wir das Freie um das Hoch über der Stadt
legene Caſtillo del Caſtro zu erſteigen Die langhagr en
krummgehörnten ſpaniſchen Ziegen fraßen an den Abe rt
das ſonnenverbrannte Gras Endlich waren wir am oft
Ueber die Bedeutung und über den militäriſchen Wert do
Fortifikation konnte ich nicht zu einem abſchließzenden als
ſultat gelangen gab mir auch gar keine Mühe die We zu
riſchen Geheimniſſe dieſer Feſte auf hohem Sergesgivſeen
ergründen denn erſtens bin ich für den europäiſchen Fl anxe

eitens nahmen die acht Sp Zengrangnen meine tn
ufmerkſamfeit in Anſpruch Bei Gott die ſahen Rohr

zum Erſchrecken aus bitte wörtlich zu nehmen Die m
verſchlüſſe waren da wo ſie nicht ſein ſoſlten nämlich
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Nahrungsmittelverfälſchung zu 150 Mark Geldſtrafe

gal Di

u 2 7

t wird durch das Vorgehen der ſozialh an u Baden bewieſen Was uns chriſtlich
demorr Arbeiter ſonach als wichtigſter Faktor von denma en Schialiſten trennt liegt auf dem Gebiete der Weit
Reviſion enn wir nun ſagen der chriſtlich nationalen Ge
en Shewegung gehört die Jukunft ſo iſt dieſe Vehauptung

Das übrige wird die Zukunft lehren Alle Me
beſter erſuchen wir ſich dem chriſtlichen MetallarbeiterVer

tallar V nzuſchließen
bende Lhnd mittlerer Reichs Poſt und TelegeaphenVeamten

Halle a S Die nächſte Ortsvereinsverſammlung
t nnerstag 4 Auguſt im Vereinslokal Schultheiß ſtatt
findet SErfeſt iſt auf Mittwoch 17 Auguſt verlegt
t ev Jugendverein zu St Marien Leiter P Gutjahr

ternimmt ſeinen diesjährigen Nachtausflug nach dem Pelers
unterniegſten Sonnabend den 6 Auguſt pünktlich abends
t uhr vom Waſſerturm am Roßplatz aus Es werden hiermit

mal die früheren Mitglieder herzlicht eingeladen
Wohnungseinbrüche in der Reiſezeit Ein Ratſchlag der in
Reiſezeit wirklich beherzigt werden ſollte iſt in einer Berliner

L ichtsverhandlung einem Zeugen vom Vorſitzenden erteilt
Geri Nicht die Rolladen herunterlaſſen wenn man auf Reiſen
et man meldet dadurch den Einbrechern daß ſie in dieſer

ng u lr ngeſtört arbeiten können

Gerichfsvernandlungen

Schöffengericht

e

Halle 30 Juli
Empfehlenswerte Magermilch

Der frühere Pächter der Dampfmolkerei in Steuden Her
mann Söhnel jetzt in Mörsdorf hatte wegen geringer
Zahlungsfähigkeit öfiers an Mangel an Magermilch
gelitten Zum Erſatz fabrizierte er ein Gemiſch das nach Be
hauptung der Kinder ſeines früheren Mälchkutſchers Roſenbaum
aus 6 Liter Vollmilch und 14 Liter Waſſer beſtand
Rach Söhnels Geſtändnis war es aus 4 Liter Vollmilch 8 Liter
Buttermilch und 8 Liter Waſſer zuſammengefſetzt

Der Kutſcher weigerte ſich nachdem er von ſeinen Kindern
auf die Pantſcherei aufmerkſam gemacht worden war ſehr ent
ſchieden das Magermilchfabrikat zu verkaufen Er wurde deshalb
öfter mit Kündigung bedroht will aber trotzdem die Fälſchung
nur einmal abgegeben haben und zwar als Schweinefutter
Sonſt habe er ſie regelmäßig in die Molkerei zurückgebracht worauf
der Pächter ſie in die Buttermilch geſchüttet habe Söhnel be
hauptet den Kutſcher vor jeder Fahrt beauftragt zu haben beim
Verkauf der Magermilch die Käufer auf die Art der Zu
ſammenſetzung ausdrücklich hinzuweiſen Des Morgens ſchloß
ſich Söhnel öfter in die Molkerei ein Jn die Vollmilch warf
er wiederholt Eisklumpen angeblich um ſie kühl zu erhalten
In angehetterter Stimmung geſtand er indes dem Kutſcher ein
mal ein Das gibt ein paar Liter Milch mehr

Das Schöfſengericht verugtaillte den Ex Pächter wegen
Jn

der Urteilsbegründung wurde geſagt er habe die Milchpantſcherei
in ganz horrender Weiſe betrieben
Wie Studenten über den Polizeibeamten und Unteroffizierſtand

Der 22jährige stud phil Ernſt Walther hatte in der
Nacht zum 30 Mai gegen 3 Uhr in der Geiſtſtraße dadurch groben
Unfug rerübt daß er mit ſeinem Stocke heftig gegen Blech

ſchilder ſchlug Ein Wächter verwies ihm das mit dem Hin
weis ſclche Schilder koſteten Geld Der Herr Studioſus begann
darauf den Fahrdamm zu verunreinigen

Er will in jener Nacht durchaus nicht betrunken
geweſen ſein ſondern ganz nüchtern Ein hinzukommender Polizei
ſergeant begnügte ſich mit der Zurechtweiſung Damit hätten
Sie wohl noch warten können bis Sie nach Hauſe kamen Der
Student will verſtanden haben Na es wird auch höchſte Zert
daß Sie nach Hauſe gehen Jn dieſer ſicherlich ſehr vernünftigen
Mahnung will der Student eine höchſt ungebührliche Kritik ſeiner

Lebensführung gefunden haben wie er ſie einem einfachen
Polizeibeomten einem Manne ſeines Standes gegenüber
keinesfalls zugeſtehen könne

Empört rief er dem Sergeanten zu Jch rerkitte mir Jhre
Kritik Sie haben mir gar nichts zu ſagen

Nach Angabe des Sergeanten und des Wächters erlaubte

Boden die Rohrläufe doch halt nicht weiter ſonſt komme
ich doch noch in den Verdacht der Spionage

unſere Augen ſatt getrunken hatten an dem herrlichen
wundervollen Landſchaftsbilde ging es hinab durch die

Nachdem ſich

Calle del Principe an den Hafen an Bord des Cap Orte
e Sonne ſtand ſchon tief im Weſten breitete ihren

Kenen Brokatmantel aus ibergoß mit ihrem rotflüſſigenlde Höhen und Täler ſpiegelte ch in den Fenſtern der
Häuſer ſtreifte mit ihrem Funkeln unſeren Dampfer der

it voller Kraft nach dem Süden weiter dampfte
Jn Leixoes dem Au rhafen von Oporto kamen

paniſche Auswanderer an Bord Vorbej an Kap Raſo an
er ſogenannten Riviera Portugals entlang Bald grüßt

a Turm von Belem die Sirene heult die Kolben hören
z zu ſtampfen Ankerketten raſſeln Liſſabon Wenn
G vorhin ſagte Vigo hätte mehr ein ſpezifiſch ſpaniſches
n als die portugieſiſche Hauptſtadt ſo möchte ich dieſe

ein auptung damit bekräftigen daß alle großen Seeſtädte
nen kosmopolitiſchen Zug tragen ganz im Gegenſatze zu

ſelte innenland Ja ſelbſt die großen Binnenſtädte geben
Will ein ollkommenes Bild des wirklichen Volkslebens
ſchon man ſolches unverfälſcht kennen lernen muß man ſich
ben n die kleineren Städte wenn möglich auf das Land
liegt v Der Grund dieſer gewiſſen Phyſionomieloſigkeit
in de in dem Zuſammenſtrömen aller Nationalitäten

Sitten Vermiſchen von verſchiedenartigen Gebräuchen und
bleibt Was dann von dem wirklichen Volksleben übrig
ein 9 gibt beſtenfalls eine flüchtige Stizze wenn nicht gar

Vened i vitd Jch konnte dieſe Erfahrungen in Mailand
mache Rom Kopenhagen und nun auch in Liſſabon
Lage Die Bucht der Tejomündung die terraſſenförmige
See iſſabons das ganze prächtige Bild das man von der
Reapel genießt iſt oft in Vergleich geſetzt worden mit
genaint Stockholm und Konſtantinopel Die beiden erſt
tonen n Hafenplätze kenne ich und muß nur wieder be

nicht deburg nicht immer vergleichen Nimmt man ſi
Warum de einen ganz erklecklichen Teil des Genuſſes
anfge enn immer mit ja und aber reiſen Die Augen
dauber den L genoſſen ſich hingeben dem
großer jetzt Sichtkbaren dann iſt der Genuß ein reiner

Ein ſolcher war für uns der Anblig Liſſabons

vo
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ſich der Student ſogar den nicht eben ſehr ſtandesgemäßen Aus
druck Halten Sie die Schnauze Trotz alledem ging der
Polizeibeamte noch immer nicht gegen den Studenten vor ſondern
entfernte ſich mit der Bemerkung Gehen Sie gefälligſt nach Hauſe
ich mag mit der Sache nichts weiter zu tun haben

Walther lief ihm aber erregt nach und beläſtigte ihn durch
verletzende Aeußerungen So ſpöttelte er die Poliziſten dächten
wohl ſie ſeien vom Himmel gefallen oder kleine Könige Dem
geduldigen Beamten riß nun doch endlich die Erduld er wies
den Zudringlichen energiſch zur Ruhe widrigenfalls er ihn ſiſtieren
müſſe Der Student erwiderte Sie haben wir gar nichts
zu ſagen Sie ſind ein ganz gewöhnlicher Poliziſt Sie ſind doch
nur aus dem Unteroffizierſtande hervorgegangen

Vor Gericht gab Walther dieſe Aeußerung ſehr gleichmütig
zu während er im übrigen die Schilderungen die der Polizei
ſergeant und der Wächter von dem peinlichen Vorfall machten
großenteils als unrichtig und entſtellend beſtritt Daß nicht nur
er allein ſo geringſchätzig über den Unteroffizier und Polizei
beamlen denkt bewies die Zeugenausſage des Studioſus Lücke
der ſich damals in Walthers Begleitung befunden hatte Er be
ſtätigte jene Aeußerung entſchieden als tatſächlich gefallen und
erwiderte auf die Frage des Vorſitzenden ob er ſie denn
nicht für beleidigend halte Aber das ſtimmt doch auchl Er

iſt 229 in gewöhnlicher Poliziſt und früher Bloß Anteroffizier

Der Polizeiſergeant hatte nach jener Beleidigung den Stu
denten mit zur Wache genommen Nach Ausſage des Wächters
riefen Paſſanten die den Vorgang neugierig beobachtet hatten
mit lebhafter Befriedigung Das iſt recht ſo daß Sie den ſiſtiert
haben Walther beſchwerte ſich vor Eericht darüber daß auf
ſeine Karte keine Rückſicht genommen ſei obwohl er ſie vorgezeigt
habe Der Sergeant rechtfertigte die Siſtierung mit der vom
Gericht als berechtigt anerkannten Begründung er habe weiteren
Unfug verhüten wollen

Auf der Wache will Walther geſchimpft geftoßen und zu
Boden geworfen ſein Das Schöffengericht veructeilte ihn wegen
Beamtenbeleidigung groben Unfugs und Straßenpolizeiübertretung
zu der gelinden Strafe von 28 Mark Jn der Urteilsbegründung
wurdo zugegeben die Strafe ſei keineswegs zu hech ſondern viel
leichr eher zu niedrig

Läſtige Gäſte
Die 19 22 jährigen Arbeiter Emil Freund lieb Franz

Hoffmann und Emil Erth wurden in der Nacht zum 6
Juli von einem hieſigen Schankwirt aus ſeinem Lokal wegen
ungebührlichen Benchmens gewieſen Sie entfernten ſich nicht
vechtzeitig Freundlieb beſchimpfte den Wirt ſogar durch grobe
Reden

Er iſt wegen Hausfriedensbruchs in demſelben Lokal ſchon mit
zehn Tagen Gefängnis vorbeſtraft Der neue Exzeß trug ihm drei
Wochen ſeinen beiden Mitſchuldigen je eine Woche Ge
fängnis ein

Ein Vagabund
Der wegen Roheitsvergehens vielfach vorbeſtrafte Arbeiter

Franz Fritze von hier wurde in einer Juninacht von einem
Polizeiſergeanten auf einer Promenadenbank ſchlafend angetroffen
Das Liegen auf dieſen nur zum Sitzen beſtimmten Bänken iſt
polizeilich verboten Als Fritze von dem Beamten wach gerüttelt
wurde geriet er in großen Unwillen und warf dem Sergeanten
ein ſehr grobes Schimpfwort an den Kopf

Wegen Beleidigung wurde er vom Schöffengericht zu 15 Mk
wegen des Liegens auf der Bank zu 1 Mark Geldſtrafe
verurteilt u z

Karl May und Lebius
Am 9 Auguſt kommt vor dem Schöffengericht in Hohenſtein

Ernſttal dem Geburtsort Karl Mays ein Prozeß gegen den
Waldarbeiter Richard Krügel zum Austrag gleichſam ein Vor
ſpiel ſür den Prozeß Mays gegen Redakteur Le h i u s im kommen

den Oktober TKrügel hat ſeinerzeit Lebius allerlei Behauptungen als Tat
fachen aus dem Leben Karl Mays erzählt die Lebius dann in
einem Artikel gegen den Reiſeſchriftſteller verarbeitete Darin
wurde behauptet May ſei früher Räuberhauptmann ein gewiſſer
Hyronimus Krügel ſein Spießgeſelle geweſen Inzwiſchen ſoll
R Krügel zugegeben haben daß er dieſe Erzählungen erfunden
habe Die Unterſuchungen der Rechtsanwälte Mays ob non
ſeinen angeblichen Räubereien behördlich etwas bekannt ſei haben
auch ein durchaus negatives Reſultat gegeben

r 2 3 m

Die maleriſche Gliederung der Terraſſen aufſteigend aus
blauen Gewäſſern der weiß ſchimmernde Palacio Real mit
ſeinen Türmchen und Zinnen das herrlich gelegene Schloß
Ajuda das bunte Häuſermeer die tiefgrünen Flächen der
großen Gärten im Hofen ein Wald von Maſten Sparren
darüber das Blau des ſüdlichen Himmels in dem ſich die Berge
von Cintra verlieren alles das iſt ein Bild das zu be
ſchreiben die Feder zu ſchwach das Wort zu kalt der Blick
zu wenig iſt Man kann es nicht ſehen man muß es fühlen
erleben Leider war unſer Aufenthalt zu beſchränkt um
das weltberühmte Cintra beſuchen zu können wir mußten
uns alſo auf die Stadt ſelbſt beſchränken Dieſes iſt aber
auch der Grund weshalb ich um jede Oberflächlichkeit zu
vermeiden auf Einzelheiten von Liſſabon einzugehen ver
zichte Drei Tage Seefahrt lagen noch vor uns Das Wetter
wurde beſtändiger man ſpürte die afrikaniſche Küſte Wir
näherten uns in herrlicher Fahrt dem 27 Breitegrad Am
nächſten Tage ſollten wir am Ziele unſerer Exkurſion ſein
Der letzte Abend an Bord vereinigte uns alle noch einmal
zu einem Vall Flotte Weiſen deutſche Walzer Luſtige
Witwe und Geſchiedene Frau trug der Abendwind in die
ſternſchimmernde Nacht hinaus Selbſt unſer guter Kapitän
Siepermann kuldigte mit meiner Frau zuſammen der Göttin
Terpſichore Als die letzten Geigen verklungen ſaßen wir
noch lange zuſammen Jm ſchmalen Kelche perlten gold
gelbe Tropfen Ueber uns ſpannte ſich der Himmelsdom
koſtbar s mit tauſenden leuchtend ſchimmernden Edel
ſteinen Eintönig klang der Ton der Glocke Mitte tauf dem Ozean puitſch platſch gurgelten die Waſſer wie

einſt auf dem heimatlichen Strome Die Balken und Bretter
knarrten Gleichmäßig ſtampften die Maſchinen Stiller
als der Abend begonnen trennten wir uns Ein Hände
druck ein herzliches Gute Nacht und ſtill ward es auf
dem Schiffe Nur die Maſchinen ſangen ihr einförmiges
Lied die Waſſer plätſcherten plitſch platſch Jm
ſchlafe kam mir ein altes ſchönes Lied zu Gedächtnis

Wem Gott will rechte Gunſt erweiſen
den ſchickt er in die weite Welt
dem will er ſeine Wunder weiſen
in Berg und Tal in Flur und Feld

Hemnh rn

Kunst un Wissenschaft
Von er arktischen Vorexpedition Zeppelins

Von einem Teilnehmer der arktiſchen Expedition Zeppelin
Hergefell iſt eine Privatnachricht eingetroffen die dem vVerl

ammt vom 21 an weichenExpeditionsteilnehmer noch nichts von den in Europa verbreiteten
Nachrichten wiſſen konnten Dieſe lauteten bekanntlich daß die
Expedition wegen Eiſes umkehren müſſe und daß ferner
Graf Zeppelin keinen geeigneten Hafen für ſein Luftſchiff gefunden
hätte Die Privatnachricht vom 21 Juli lautet dagegen daß die
Expedition bis dahin gut verlaufen wäre und noch
weiter wach Norden vordringen werde Die Rachricht daß Grön
land nicht hätte berührt werden können iſt unzutreffend
Dieſer Plan iſt nie ins Auge gefaßt worden Die Rückkehr wird
genau wie früher feſtgeſetzt Ende Auguſt ſtattfinden

Studienfahrt der Leipziger Handelshochſchule
Wie in den früheren Jahren ſo veranſtaltet ProfeſſorRobert Stern von der ba ree Handelshochſchnle auch in

dieſem Jahre für Studierende eine Fernfahrt diesmal zum
Studium der Technik der Großhandelsver
ſteigerungen nach Amſterdam Rokterdam und London
Hervorragende Firmen in dieſen Städten haben ſich bereit
erklärt den Teil hrt über die Auktions

en e n

nehmern an der Fa
gebräuche in ihren Artikeln Vorträge zu halten

Ausſtellung der Künſtler Vereinigung Dresden 1910
An der erſten Ausſtellung werden ſich auch die Architekten beteiligen Der für die Arten Sein zur

Verfügung ſtehende Raum iſt nicht ſehr umfangreich und es
werden daher in der Hauptſache nur die Werke der Mit
glieder der Vereinigung berückſichtigt werden können Es
iſt aber zu erwarten daß die Arbeiten der beſten Raum

künſt ler dazu beitragen werden einen Urberblick mo
derner Dresdner Kunſt vorzuführen

Theater und Musik

WalzerWettbewerb S
Die Woche veröffentlicht in ihrem ſoeben erſchienenen Heft

31 ein Preisgausſchreiben für Tanz Walzer und
er u die geſamte muſikaliſche Welt zu einem WalzerWett

Für die drei heſten Arbeiten ſind h ein erſter
Preis von 3000 Mk ein zweiter Preis von 2000 Mk und ein

dritter Preis von 1000 Mk Der Verlag der Woche behält ſich
vor weitere von den Preisrichtern ausgewählte Beiträge gegen
ein Honorar von je 200 Mark zu erwerben

Zenſurverbote
Wie uns aus Braunſchweig berichtet wird hat die

Herzogliche Polizeidirektion als Zenſurbehörde die weitere Auf
führung der dvreiaktigen Groteske Gretchen in Holſts Sommer
theater nach einmaliger Aufführung verboten Jn Halle
wurde das Stück im Reuen Theater oftmals gegeben D Red

Die Frankfurter Polizei verbot das weitere Auf
treten der Fürſtin Elvira de Miot einer Berlinerin in einem ſogenannten mythologiſchen Spiele Leda
mit dem Schwan Die Polizei hat das Verbot wegen
Gefährdung der Sittlichkeit ergehen laſſen Die Erſt
aufführung der ſatiriſchen Komödie Klapperſtorchs Ende

von Traut und Tor mius die am Sonnabend im Reſiden z
theater zu Dresden ſtattfinden ſollte wurde poligzei lich

Provinzial Nachrichten

Zur Lustmorcdaffäre
Schraplau 1 Auguſt Nach einer Meldung hat die Unter

ſuchung der Leiche der unglücklichen Emma Weſtpfahl ergeben daß
der Tod durch Verbrennen der Haut eingetreten ſei Ueber
der Haut war verbrannt Eine Vergewaltigung hat nicht ſtatt
gefunden Dagegen wurden 7 Wunden feſtgeſtellt von denen
5 Schnitt und 2 Brandwunden waren Nach dem Befund iſt
anzunehmen daß es ſich um einen geiſtesſchwachen Mann handelt
der ſeine Luſt durch Beibringung von Schnittwunden an dem
Mädchen ſchon befriedigt hatte Der vermutliche Täter iſt im
Sick vor und hinter Alberſtedt und in der Rähe von Schafſee
geſehen worden und würde ev bei Gegenüberſtelliig erkannt

werden SNeuer Raubanſall
Meisdorf 1 Auguſt Am Sonnabend nachmiltag fuhren der

am 15 Februar 1888 in Quedlinburg geborene Bahnarbeiter
Karl K daſelbſt ſowie der am 17 Juli 1888 in Quedlinburg
geborene Bahnarbeiter Hermann H daſelbſt über Gernrode und
Mägdeſprung nach Alexisbad zu Als ihnen auf dem Wege
MägdeſprungAlexisbad bei ſonſt menſchenleerer Chauſſee zwei
Damen entgegenkamen vereinbarten ſie ſofort einen Raubanfall
Sie ſprangen kurz vor den Damen vom Rade und Karl K rief
laut indem er einen ſe geladenen Revolder auf die
Damen hielt Halt Die bedrohte Dame warf ſofort dem
Räuber ihr Handtäſchchen entgegen und ſtreifte auch ihr goldenes
Armband mit Anhänger ab Jetzt ging K mit arhobenem Revolver
auf die andere Dame los die nun auch in die Ta und
ihr Portemonngie herausgab H griff zu der K zu den

Gegenſtänden Hierauf ſchwangen ſich die Räuber wieder

auf Rad und fuhren davon eFußgendarmerieWachtmeiſter Fechner gelang kurz vor
Meisdorf die Feſtnahme der Verbrecher Jeder von ihnen war
im Beſitze eines chüſfigen Redolvers mit Pakronen Jhr

Raub das Handtä mit dem goldenen Armband nebſt An
hänger 1 goldene Halskette mit Medaillon und guderen kleineren
Sachen ſowie 2 Portemonnaies nit 16,50 Mark konnte ihnen wieder

Be Verlin ſammen Damen allen ſeh
n aus Berlin den Damen Zin der Sommerfriſche in Suderode auf v o

Gotha 20 Juli

zu der rebenſo wie der Herzog Karl Eduard bei dem Feſte anwefend
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wird Ueber 1000 Perſonen in Thüringer Trachten aus dem
Gotha und den angrenzenden Gebieten werden an dem

Feſte teilnehmen und Tänze und ſonſtige Volksbeluſtigungen auf
führen

Militäriſches Ehrengerichtsverfahren gegen einen Bürgermeiſter
ach 1 Auguſt Gegen den Bürgermeiſter Hartmann

der gegenwärtig den Oberbürgermeiſter vertritt iſt ein militä
riſches Ehrengerichtsverfahren eingeleitet worden Hartmann
wutde ſeinerzeit als Bürgermeiſter von Waltershauſen nicht be

a Merſeburg 1 Aug Unglücksfälle Die aus Kott
bus hier zu Beſuch weilende neunjährige Nichte des Klempner
meiſters Elbe ertrank Sonntag vormittag beim Baden in einer

hieſigen Badeanſtalt Die Eltern des unglücklichen Kindes wollten
es heute abholen und bringen es nur noch als Leiche mit nach

Hauſe Ein zweiter Unglücksfall ereignete ſich geſtern hinter der
ſogen Faſaneriebrücke auf der Straße nach Kreipau zu Dort
ſtürzte ein Radfahrer ſo unglücklich daß er beſinnungslos von einem
Oebſter nach dem hieſigen ſtädtiſchen Krankenhauſe transportiert
werden mußte Sein Zuſtand iſt bedenklich

Naumburg 1 Aug Geh Sanitätsrat Dr Koeſterf
Jn der vergangenen Nacht iſt hier der Geheime Sanitätsrat Dr

Felix Koeſter verſtorben Seit 33 Jahren bis vor wenigen Tagen
gehörte er den ſtädtiſchen Kollegien an ſeit 23 Jahren war er
Mitglied des Magiſtrats

Helbra 31 Juli Für die Ueberſchwemmten im
Schlenzetale hat der Beſitzer des Mansfelder Tonwerkes
Herr G Bernhard 12 000 Backſteine zur Verfügung geſtellt die
von ſeinem Werke noch Anweiſüng des Komitees oder der Hrts
behörden der von dem Unwetter betroffenen Ortſchaften abge
fahren werden können

Gerbſtedt 1 Auguſt Der durch die Hochwaſſer
kataſtrophe entſtandene Schaden im hieſigen Ge
meindebezirk beträgt nach der vorgenommenen Schätzung etwa

30 000 Mark

Roſperwenden 30 Juli Der arg zerſchoſſene Turm
knopf wird jetzt wieder durch einen neuen erſetzt Vekanntlich
iſt der Täter der mutwillig den Knopf zerſchoſſen hat gerichtlich
beſtraft worden

Sangerhauſen 1 Auguſt Skelett und Arnenfund
Am Sonnabend fand man beim Ausſchachten am Maſchinen
ſchuppen des hieſigen Bahnhofes ein Skelett und eine Urne Beides
iſt in Verwahrung genommen doch hat ſich bis jetzt bein Alter
tumsforſcher um die Funde gekümmert

Bleircherode 1 Auguſt Um die Verrilgung der
Hamſter zu fördern hat der Magiſtrat euch in dieſem
Jahre Prämien ausgeſetzt und zwar für einen alten Hamſter
13 Pfg ſür einen jungen 10 Pfg

Frankenhauſen 1 Auguſt Der Stadtrat hat das Ge
halt des Zweiten Bürgermeiſters vorbehaltlich der Genehmigung
des Fürſtlichen Miniſteriums auf 2400 2800 Mark feſtgeſetzt

Weimar 30 Juni Ein intelligenter Schuſter
Jn einem hieſigen Lokalblatte bringt ſich ein Schuſter dem Publi
kum mit folgender Anzeige in Erinnerung Dem geſchätzten
Publikum die ergebene Mitteilung daß ich nach wie vor beſtrebt
ſein werde ſowohl ſchwer als leichtverwundete Stiefel und Schuhe
unter Berechnung billiger Kurkoſten gründlich zu heilen ferner
durch Geraderichten der Abſätze meine Klienten vor einem ſchiefen
Lebenswandel zu bewahren Bei mir gekaufte oder nach Maß ge
fertigte Stiefel haben viele Vorzüge Die Sohlen ſind feſt wie
Panzerplatten die Züge dehnbar wie eine Reichstagsverhandlung
das Oberleder haltbar wie der lange Heinrich und dabei zieren ſie
den Fuß wie die Unſchuld das Geſicht des Kindes Mein Haupt
beſtreben wird es ſein die werte Kundſchaft dauernd auf den
Beinen zu erhalten und wünſche ich jedem ein flottes Wohlgehen
von Herzen Daß es ſich hier um keinen Spaß aus der Saure
gurkenzeit handelt geht aus dem angehängten Preisverzeichnis her
vor wo der Meiſter Herrenſohlen für 1,80 Mark verſpricht während
man in der Regel faſt das Doppelte dafür zahlen muß Wünſchen
wir dem talentvollen Jünger Hans Sachſens eine zahlreiche Kund
ſchaft und ſeinen Sohlen die Stärke ſeiner Reklame

C Gotha 1 Auguſt Der Landesparteitag der
Sozialdemokratie für das Herzogtum Gotha iſt auf Sonn
tag den 7 Auguſt nach dem Volkshaus zum Mohren in Gotha
einberufen

Hildburghauſen 31 Juli Auf Erſuchen des
Brauereiverbandes Hildburghauſen Eisfeld und Um
gegend hat ſich die Handels und Gewerbekammer für den Kreis
Hildburghauſen gegen die von Bayern angeſtrebte Aenderung der

bezüglichen Vorſchriften und die gewünſchte Herabſetzung der
Uebergangsabgabe für Bier aus Bayern in das norddeus ſche
Brauſteuergebiet ausgeſprochen Die Kammer erkannte an daß
hierdurch die inländiſche Brauereiinduſtrke geſchädigt werde und
beſchloß die Anträge des Brauereiverbandes in vollem Umfange
zu Unterſtützen

Coswig 28 Juli Fühl bares Mißfallen Einem
Ehemann der bekannt machte es ſolle ſeiner Frau niemand etwas
borgen wurde von Frau und Schwiegereltern ihr Mißfallen
darüber ſo fühlbar ausgedrückt daß er im Krankenwagen ins Ge
neſungsheiin geſchafft werden mußte

Luftschiftahrt

P VI in Bayreuth
Das auf dem Exerzierplatz verankerte Luftſchiff P VI

hatedie Nacht in Va reuth gut überſtanden Seit den
erſten Morgenſtunden geht ein ziemlich ſtarker Regen nieder der
die Hülle des ParſevalLuftſchiffes völlig durchnäßt hat Abge
ſehen von dem Propellerbruch hat das Fahrzeug auf der Fahrt
keine Beſchädigung erlitten Es liegt völlig intakt in
der leichten Btiſe ſich langfam hin und her wiegend da

Zu v vorgeſtrigen Fahrt iſt noch zu melden daß die Führer

r m im n eben re hattenund nach Hehmsbrecht Kukmbach fuhren in der Meinung ſie kämen
nach Bayreuth Anygeſichhs der Kulmbacher Plaſſenburg ſchienen
die Führer ihren Jrrtum eingeſehen zu haben Sie ſchlu
gen nun die Richtung nach dem Goldmühltal ein wo ſie in ein
Gewitter gerieten

Jrn der Rähe von Kreſſendorf ſahen ſie ſich gegen 43 Uhr nach
mittags zu einer Landung gezwungen die glücklich von ſtatten
ging Um 4 Uhr ſtieg P VI wieder auf und hatte nach drei
viertelſtündiger Fahrt ſein Ziel Bayreuth erreicht

v

Dagyrenth 1 Aug Privattelegr Wegen Gewitters
hat der Parſeval VI der in Bayreuth verankert liegt ſeine

e r n nWet iſt ſo un er auf eine Reiſe des Lu ffesn ichen heute kaum mehr zu rechnen iſt Die be

a Waſſerſtoffgasnachfüllung aus Augsburg iſt nicht einge
troffen

SJ

Vermischtes

Zur Verhaftung Crippens
Dr Crippen und Miß Le Neve kamen an Bord der Mon

troſe um Mitternacht in Quebec an ſie wurden ſofort nach dem
Polizeibureau in dem Parlamentsgebäude eingeliefert und dort
in getrennte Zellen gebracht Dr Crippen behielt wäh
rend der Fahrt von Father Point ſeine Ruhe bei während Miß
Le Neve ſich h yſteriſch geberdete

Beide haben erklärt ſich der Aus lieferung nicht
widerſetzen zu wollen Vermutlich werden ſie mit dem Royal
George der am Donnerstag abfährt nach England zurück
geſandt werden Miß Le Neve war halb bewußtlos als ſie aus
ihrer Kabine herausgeholt wurde Jn Quebec mußte ſie die Lauf
planke herabgetragen werden

Dr Crippen hat noch kein Geſtändnis abgelegt ob
wohl die Polizei ſich auf dem Wege nach Quebec alle erdenkliche
Mühe gab Er frug ob die Leiche als die ſeiner Frau identifiziert
ſei die Antwort lautete Ja in der Hoffnung auf dieſe Art ein
Geſtändnis von ihm zu erpreſſen Als auch dieſer Verſuch erfolg
los blieb mußten weitere Verſuche aufgegeben werden da das
britiſche Geſetz ein allzuſtrenges Kreuzverhör
verbietet Sowohl Dr Crippen als auch Miß Le Neve er
warteten ihre Verhaftung ſie waren durch das beſtändige
Arbeiten der Apparate für drahtloſe Telegra
phie aufmerkſam gemacht da ſie wußten daß das Schiff
unter normalen Umſtänden nur wenig Botſchaften austauſchen
würde Außerdem bemerkten ſie den ſtrengen Ueberwachungsdienſt
der über ſie ausgeübt wurde Eine große Menſchenmenge erwartete
ſie die Polizei hatte Hunderte vom Landungsplatz zurückzutreiben

Ein franzöſiſcher Bericht

Der Matin erhielt heute folgenden aus Father Point
datierten Bericht über die Verhaftung Crippens
Es iſt kein Zweifel mehr daß Mr Robinſon und Maſter
John mit Crippen und ſeiner Geliebten identiſch ſind
Polizei hatte die größten Vorſichtsmaßregeln getroffen um Crippen
am Gebrauch des Revolvers zu verhindern Nach der Verhaftung
wurden die Gefangenen nicht nur von vier kanadiſchen Poliziſten
ſondern auch von drei Matroſen des Montroſe bewacht Ge
heimpoliziſt Dew hatte durch drahtloſe Telegraphie dem Kapitän
genaue Anweiſung gegeben wie er ſich zu verhalten habe Wäh
rend das Schiff den Sankt Lorenzſtrom hinauffuhr wurde der
Marconiverkehr fortgeſetzt

Dr Crippen war vom Kapitän informiert worden daß Lotſen
und Zollbeamte in Father Point an Bord kommen würden ſo daß
er nicht überraſcht war als der Dampfer ſtoppte Dichter
Nebel lag über dem Waſſer der erſt gegen ſieben Uhr ſich zer

naliſiert wurde Dieſer Nebel war für die Polizei ſehr nützlich
Gegen acht Uhr hörte man die Sirene des Dampfers der das
Lärmhorn von Father Point antwortete Eine ſtarke Erregung
geht durch die am Ufer wartende Menge Die meiſten haben die
Nacht nicht geſchlafen Jn wenigen Minuten iſt Dew da begleitet
vom kanadiſchen Jnſpektor Mac Carthy den Detektivs und Jour
naliſten Sie ſchiffen ſich auf den Schlepper ein Dew trägt
Lotſenkleidung ſieht wie ein alter Seewolf aus Er wird ſogar
von den Journaliſten kaum erkannt Die drei kanadiſchen Poliziſten
ſollten Steuerbeamte vorſtellen und waren deshalb nicht verkleidet

Während der Schleppdampfer durch den Nebel fährt wird
fieberhaft gewettet ob Robinſon und Sohn die richtigen
ſeien oder nicht Jm Kajütenraum ſitzt der richtige Lotſe unter
den Journaliſten Auf Deck ſind allein Dew und die vier falſchen
Zollbeamten ſichtbar wegen des Nebels ſind ſie in Mäntel ge
hüllt Als wir uns ſo berichtet der Matinkorreſpondent
der Montroſe ſo weit genähert hatten daß wir die Paſſagiere
erkennen konnten ſahen wir einen Mann der ſpäter als Crippen
identifiziert wurde hin und her gehen Kapitän Kendall ſagte
uns ſpäter Crippen ſei ſo von Tagesanbruch an auf und ab
gegangen und habe in großer Unruhe verſucht Land zu erkennen
Als unſer Schlepper anlegt und die Paſſagiere ſich auf die zum
Ufer hinzu liegende Seite begeben bleibt Crippen allein auf der
anderen Seite der Montroſe Es iſt jetzt neun Uhr Dew und
ſeine Kollegen ſteigen an Bord und gehen ſogleich auf die Seite
auf der Crippen auf und ab marſchiert dicht bei des Kapitäns
Kajüte ſteht Dew Crippen Auge in Auge gegenüber

Jch möchte einen Augenblick mit Jhnen ſprechen Crippen,
ſagte der engliſche Jnſpektor in ruhigem Ton Der Mörder war
übervaſcht und konnte kein Wort ſagen Kanadiſche Poliziſten
faßten ihn ſogleich und führten ihn in des Kapitäns Kajüte Hier
wandte ſich Dew an den Mat Carthy und ſagte Herr Jnſpektor
Mac Carthy hier iſt der Mann Darauf Mac Carthy Sie
ſind Hawley Crippen Sie ſtehen unter der Anklage ihre Frau
ermordet und deren Körper verſtümmelt zu haben Jch verhafte
Sie

Erippen war halb ohnmächtig und konnte noch immer nicht
ſprechen Unmittelbar auf dieſe dramatiſche Szene folgte die Ver
haftung der Miß Le Neve Als Crippen Handſchellen
angelegt waren drahtete Dew nach London er habe den ſeit dem
13 Juli geſuchten Verbrecher verhaftet Crippen ſagte nach der
Verhaftung Jetzt bin ich beruhigt dieſe letzten
vierzehn Tage laſteten ſchwer auf mir

Das Plädoyer eines falſchen Anwalts
Wie aus Paris gemeldet wird hat ein würdiger Jünger des

Hauptmanns von Köpenick dem Gerichte von Cherbourg einen
böſen Streich geſpielt Dort wollte ein Bürger gegen Wiſſen und
Willen ſeiner Frau die Scheidung durchſetzen Ein mehrfach
vorbeſtraftes Jndividuum namens Paul Cagniard ſtellte ſich ihm
dazu zur Verfügung präſentierte ſich den Gerichtsbehörden als
Advokat des Pariſer Appellationshofes reichte ein umfangreiches
Aktenmaterial ein und veranlaßte durch einen geſchickten Kniff
die Klagezuſtellung an eine ins Komplott gezogene Dame wäh
rend die legitime Cattin des Klägers nichts von der ganzen
Geſchichte ahnte

Zur Verhandlung erſchien der falſche Anwaltin ſeiner
Robe kegleitet von dem angeblichen Vertreter der Beklagten
und plädierte mit großer Beredtſamkeit daß er ein Urteil
zuungunſten der Beklagten erſtritt So wurde die Ehe
zuungunſten der Frau geſchieden die nicht das mindeſte davon
wußte Erſt hinterher nach Aufnahme des Protokolls wurde der
Sachverhalt entdeckt der das Gericht in eine eigenartige Lage
verſetzt Das Gericht hat über den Pſeudoanwalt der es ſo
ſchlimm hineingelegt hat ſechs Monate Gefängnis wegen
unbefugten Tragens der Anwaltsabzeichen verhängt

Zu der Lichtenrader Erpreſſeraffäre wird gemeldet daß der
Stellmachermeiſter Reichelt der ſich vor einigen Tagen als
Zeuge für die Bearbeitung des zur Höllenmaſchine verwendeten

Die

ſtreute aber noch immer ſehr dick war als die Montroſe ſig

dem Unterſuchungsrichter ſeine Angaben beklärte daß an dem Rohrende beim Zuſawentere t
pen von dem Schmiedegeſellen nicht luftdicht angetrieben
und daß er hauptſächlich hieran das Stück das für Albert de
meier hergeſtellt wurde wiedererkenne Er habe Rade
früher gemeldet weil er die Beſchreibung der Höllenmalt nicht
den Zeitungen nicht genau geleſen und insbeſondere die Sarg
rung des Rohrſtücks überſehen hatte Erſt als die einzeln en Nlde
der Höllenmaſchine ausgeſtellt wurden habe er ſich des Vor Teile
in der Schmiede erinnert Jn den nächſten Tagen dürfte i w
weiteres Albert und Louis Rademeier belaſtendes noch

terral ergeben MaSchwerer Bootsunfall auf der Weſer Auf der eſich am Sonntag abend unweit der Löthalt des Nee tigen

Lloyd ein ſchweres Vootsunglück bei dem drei tſchen
Menſchen ihr Leben einbüßten Zwei junge vie
namens Woege und Haberts unternahmen mit den ger
Schweſtern Ahlert aus Bremerhaven einen Bootsaus fie
Als ſie in der Nähe der Löthalle gekommen waren und die W
kreuzten kenterte das Boot Jn wenigen Sekunden war eſer
Fahrzeug in den Wellen verſchwunden Die beiden Mädchen u
Haberts fanden den Tod Woege konnte von einem Schteyd

dampfer gerettet werden epp
Feuersbrunſt Wie aus Lille telegraphiert wird zerſtö

eine Feuersbrunſt die Wirtſchafts und Küchengebäude ſowie
Packhof des Jrrengaſyls von Bailleul Der Schaden her
läuft ſich auf über 20 000 Francs Die Feuersbrunſt wird u
die Selbſtentzündung von Heu zurückgeführt uf

Eiſenbahnunglück Wie aus Oran gemeldet wird ſti
om Bahnhof Letletat ein Perſonenzug mit einem Güterz
zuſammen Mehrere Perſonen wurden getötet ein Teil de
übrigen Paſſagiere verletzt t

Leizie Pachrienten

Pro Baſſermann
H Siegburg 1 Aug Jn der letzten Verſammlung des

Jungliberalen Vereins wurde an Ernſt Baſſermann
folgendes Telegram geſandt

Unſerem verehrten Führer danken wir für den mann
haften Beſchluß angeſichts der traurigen politiſchen
Lage in unſerem Vaterlande auf ſeinem Poſten zu bleiben
Wir ſtehen zu Jhnen in deutſcher Treue und mit der felſen
feſten Zuverſicht daß Sie das Vanner des Liberalismus
gegen die Reaktion zum Siege tragen werden

Der nene Rektor der Berliner Univerſität
Berlin 1 Aug Privattelegramm Der bekannte

Hygieniker Geheimrat Rubner wurde für das Jahr
1910/1911 zum Rektor der Berliner Univerſität gewählt

Er er
Lap

wur

Die neuen Regierungspräſidenten
Berlin 1 Aug Der Reichsanzeiger publiziert die

Ernennung des vortragenden Rates im Miniſterium des Jn
nern v Gersdorf zum Regierungspräſidenten in Mer
ſeburg des Oberpräſidialrats Dr Mauve zum Regte
rungspräſidenten in Aurich und die Verſetzung des Auricher
Regierungspräſidenten Prinzen von Ratibor in
gleicher Amtseigenſchaft nach Koblenz

VI
H München 1 Aug Das Luftſchiff P 6 bleibt heute

noch in Bayreuth Nach einer Mitteilung der
Meteorologiſchen Zentralſtation iſt der Luftſchifführung eine
Warnung zugegangen heute wegen ſtarker Gewit
terneigung nicht weiterzufahren Allem Anſchein nach
dürften aber die Witterungsverhältniſſe ſich bis zum Spät
abend ſo beſſern daß P mit Hilfe einer Nachtfahrt
in München eintreffen wird

Keine Ruhrgefahr
H Metz 1 Aug Zu der Meldung einer umfangreichen

Ruhrepidemie in den Garniſonen von Metz wird noch be
richtet daß die Meldung außerordentlich über
trieben iſt Es ſind allerdings in verſchiedenen Regl
mentern leichtere Erkrankungen vorgekommen es
waren aber ſämtliche Fälle milderer Natur Wenn die
Epidemie auch weiterhin den bisherigen ſehr günſtigen Ver
lauf nimmt dann werden auch die größeren Truppen
übungen die ſeit einiger Zeit abgebrochen waren bald wie
der aufgenommen Von einem Ausfall der Herbſt
manöver kann keine Rede ſein Typhusfälle ſind nicht
zu verzeichnen Anlaß zu irgendwelcher Beunruhigung
liegt nicht vor

Erkrankung des Grafen Witte
H Paris 1 Auguſt Der frühere ruſſiſche Miniſter

Graf Witte welcher ſich bisher zum Kurgebrauch in Bad
Vichy aufhielt begibt ſich von dort in den nächſten Tagen
nach Frankfurt a um ſich einer Operatkon
zu unterziehen

Spaniens Kulturkampf
H Madrid 1 Aug Miniſter Canalejas erllärt

die Abberufung Ojedas bedeute daß die Verhandlungen mi
dem Vatikan auf unbeſtimmte Zeit hin abgebrochen
ſeien Bald würden jedoch Dekrete erſcheinen die aus freien
Stücken zur Löſung der klerikalen Frage führen werden
Regierung bedauert die Unnachgiebigkeit des S
kans die die Regierung jetzt nötige energiſch und e i

heitlich vorzugehen e
Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Feldherrn von Werder geb 12 9 1808 geſt 12 9 wen
Prinz Friedrich Karl geb 20 3 1828 geſt 15 5 1885 Blu
thal geb 30 7 1810 geſt 22 12 1900 Steinmetz geb 27 12
geſt 2 8 1877 Roon geb 30 4 1803 geſt 23 2 1879
v Württemberg geb 6 3 1823 geſt 6 10 1891
Sachſen geb 23 4 1828 geſt 1902 v Moltke geb 26 10

Rohrſtückes in der Sameiskiſchen Schmiede meldete geſtern vor geſt 24 10 1801 Göben geb 20 12 1816 geſt 3 11 1890
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53 Jandel Gewerte und Verkehr

Berſtiner Börse
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Vom internationalen Zuokermarkt

Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte an
iangs ſtetige bis feste dann rihige zum Teil schwache Stim
mung Erneutes Eingreifen der Spekulation infolge ungünstiger
Meldungen über den Rübenstand in Westeuropa sowie Nach
frage des Konsums und damit zusammenhängend Kàufe der
Raffinerien bewirkten anfangs kräftiges Anziehen der Preise
Betfestigende Wirkung übten die Nachrichten von einer Revolte
aus Cuba und von Regenwetter auf Java aus wodurch die
dortige Robrzuckerernte beeinträchtigt wird Englische Inter
essenten nahmen verschiedene Posten der von der Grossspeku
lation in den Vormonaten eingelagerten alten Ware auf Nach
dem so auf der ganzen Linie Versorgung wenn auch gaur für
kurze Zeit eingetreten war hörte die Nachfrage auf und an
ihre Stelle trat vielfach Angebot als überwiegend hervor Zu
dem wurde die Revolte auf Cuba als erledigt gemeldet und in
Luropa liess das kühle regnerische Wetter nach und machte
in den meisten in Betracht kommenden Bezirken der lang her
peigesehnten sonnigen Wärme Platz Dazu trat drängendes
terreichisches Angebot Dies alles bewirkte dass der anfäng
liche Kursgewinn wieder verloren ging

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 4600 Vorjahr
Abnahme um 48 200 Sack und beläuft sich nunmehr auf 572 409
Vorjahr 795 200 Sack Die englischen Vorräte nahmen um
400 42 zu Vorjahr Abnahme um 600 d2 und stellen sich jetzt
aut 932 400 Vorjahr 797 800 42z Die Stocks in der amerika
vbehen Union verminderten sich um 7000 Vorjahr 22 000 Tons
und betragen jetzt 355 000 Vorjahr 320 000 Tons Die enba
vischen Vorräte gingen um 33 000 Vorjahr 12 000 Tons zurück
n belaufen sich jetzt auf 173 000 Vorjahr 141 000 Tons

sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach einer rechne
Leeen Abnahme um 50 600 Vorjahr 38 200 Tons auf 1 830 600
ſires 1972 700 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vor

Am Kornzuckermarkte fielen die Notierungen für
n Ernte mangels jeglichen Umsatzes aus In neuer Ernte
r es dagegen in den ersten Tagen bei 2uversichtlicher
a etimmung zu bemerkenswerten Geschäften Einzelne In
r a ffinerien zeigten gute Kauflust so dass der Preisstand
gen i gehoben wurde An den Abgaben beteiligte sich neben
e enekerproduzenten auch die zweite Hand Es wurden
zahlt Schnittlich für den Zentner 10 15 Pfg höhere Preise ge
es in der Vorwoche Gegen den Schluss der Woche

e Frage nach und die allgemeine Haltung des Marktes
urde ruhiger

Steti m Terminmarkte herrschte für alte Ernte anfangs
r Püter ruhige Stimmung Der anfängliche Gewinn von

Kſe t g pro Zentner ging verloren und es ergibt sich
re ieh noch ein kleiner Wochenverlust Neue Ernte Ver

Die P anfangs in stetiger vorübergehend sogar fester Haltung
Sehlee Wurden um 10 15 Pfg für den Zentner gehoben

rlo
Verl rege ging der ganze Gewinn in den letzten Tagen wieder

Am
endenz
in neuer

alte

Raffinademarkte herrschte vorzugsweise stetige
und die Raffinerien konnten umfangreiche Geschäfte

önt d Ernte vornehmen die bis um 25 Pfg pro Zentner er
iuhrge urde Auch die zweite Hand war Abgeber Das Aus

schäft kam nicht recht in Gang

Zum Konkurs der Niederdeutschen Bank
zeit Leitung der Berliner Handelsgesellschaft teilt über ihre

e an dem Konkurse der Niederdeutschen Bank fol
nget einem Communiqué mit

62 i Buchforderung an die Niederdeutsche Bank beträgt
deckt illionen ist durch verkäufliche Etffeſcten reichlich ge
Pechget Wird demnächst eingenen Das Engagement aus
Verlugt transaſctionen dürfte nach vorsichtiger Schätzung einen

von ca 1 600 000 Mk nicht übersteigen Ihm stehen

die Eingänge aus der Konkursmasse der Niederdeutschen Bank
und der Ueberschuss aus den Effekten nach Begleichung der
Buchschuld gegenüber Ein verbleibender Fehlbetrag wird der
inneren Kontokorrentreserve zur Last geschrieben werden und
die Jahresrechnung nicht berühren

Wie aus Dipold bei Hannover gemeldet wird ist über das
Vermögen des Kaufmanns A Hüttmann in Damme die Eröff
nung des Konkursverfahrens beantragt worden Hüttmann soll
mit grosser Leichtfertigkeit die Gelder kleiner Sparer in Aktien
der Niederdeutschen Bank und deren Gründungen angelegt
haben Aus Damme allein sollen eine halbe bis eine Million
Mark Einlagegelder stammen Die Zahl der kleinen Leute die
durch diesen Konkurs arm werden ist sehr gross

Ueber die Lage und Ausslchten der deutschen

Leinenindustrie Fwird der Berl Börsenztg geschrieben Die Konjunktur in der
deutschen Leinenindustrie sowohl in der Flachsspinnerei als
auch in der Leinenweberei und Wäschefabrikation bewegt sich
weiterhin unverkennbar in aufwärtsstrebender Richtung und
wenn auch die Verkaufspreise für Leinengarne im Vergleich zu
den Notierungen in der Hochkonjunktur 1907/08 noch als wenig
lohnend bezeichnet werden müssen so haben sich doch noch in
letzter Zeit die Verhältnisse in dieser Hinsicht wesentlich ge
bessert und werden auch in Bälde zur vollen Befriedigung der
Spinner führen um so mehr als bei der günstigen Moderichtung
für Leinenstoffe der Bedart an Leinengarnen zweifellos in
nächster Zeit noch weitere erhebliche Zunahme erfahren wird
Allerdings stehen auch die Preise von Rohflachs auf einem
aussergewöhnlich hohen Niveau und werden allem Anschein
nach infolge der geringen Vorräte bis zum Herankommen der
neuen Ernte auch noch weiter steigen Alle Aufmerksamkeit
ist daher jetzt der neuen russischen Flachsernte zugewandt
und wenn auch das mit PFlachs bebaute Areal etwa um zehn
Prozent grssser geschätzt wird so sind die Aussichten doch
nicht die besten zumal da die Witterung der Entwicklung der
Flachssaaten zeitweise wenig günstig war Immerhin lauten
die letzten Berichte wesentlich günstiger wenn anch schon jetzt
mit Bestimmtheit auf eine wesentliche Verspätung der Ernte
zu rechnen ist In der Lage der Flachsspinnerei ist eine er
hebliche Aenderung während der verflossenen 2 Monate nicht
eingetreten bei den befridigend lautenden Berichten über die
neue russische Flachsernte hatten die Garnkonsumenten nicht
das Bestreben sich weiter durch Lieferungskäufe zu enga
gicren es sei denn dass dafür Garnpreise zu erreichen waren
die ein weiteres Sinken des Rohmaterials zur Basis hätten
Die Spinner zeigten aber bei ihrer starken Auftragsversorgung
keine Geneigtheit für neue Abschlüsse sich eine Ermässigung
des ohnehin sehr bescheidenen Arbeitsnutzens aufzuerlegen
Die Umsätze hielten sich daher in letzter Zeit in engen Grenzen
und betrafen in der Hauptseache kleinere Ouantitäten Garne die
noch mit kurzen Lieferfristen übernommen werden müssen und
wofür die Tagespreise schlank bewilligt wurden Momentan
ist der Abrutf auf bestehende Abschlüsse wie stets um diese
Jahreszeit schon wegen des Ruhens der Handweberei wesent
lich geringer wenn hierbei auch eigentlich nur einzelne Garn
sorten in Frage komen Im iibrigen beginnt schon im September
der Absatz stärker zu werden und ist es dann für die Spinne
reien nur von Vorteil wenn alsdann ein gut assortiertes Garn
lager für den Versand zur Verfügung steht Die zu Buch
stehenden Kontrakte gewähren den Betrieben reichliche und
sichere Beschäftigung bis November teilweise auch darüber
hinaus so dass ruhig die weitere Entwickelung des Rohmate
rials Garn und Warengeschäfts abgewartet werden kann Die
Leinen und Halbleinenwebereien sowie auch die Wäschefabriken
sind mit ihren Fabrikaten noch für längere Zeit zur Erfüllung
älterer Lieferungsver pflichtungen in Ansprueh genommen Be
sonders in den Stapelartikeln ist noch reichlich zu tun zumal
da wir jetzt eine leinene Mede haben Weitere Aufträge
können daher ohne Schwierigkeit erlangt werden auch zu
Preisen die den heutigen Garn werten völlig angepasst sind
Manche Grossisten sehen jetzt von der Tätigung grösserer
Lieferungsabschlüsse vorläußg ab um abzuwarten wie sich
später die Preise für Flachs und demgemäss für Garne und
Gewebe stellen werden Das Exportgeschäft liegt gesund
wenn auch neuerdings aus den Vereinigten Staaten eine Ab
schwächung des Geschäfts in Leinwaren gemeldet wird Die
deutschen Webereien besitzen durchgängig noch grosse Auf
träge für spätere Lieferung in den hochwertigen Stoffen so
dass sie in Ruhe die weitere Entwickelung des Geschäfts ab
warten können Vorräte von Belang sind kaum irgendwo vor
handen und werden sich auch für absehbare Zeit nicht an
sammeln können da in den meisten Betrieben nur für feste Be
stellung gearbeitet wird

Preisermässigung für efe,
Der Aufsichtsrat des Hefesyndikats ist der vor einigen

Wochen abgegebenen Erklärung die Verkaufspreise für Hefe
senken zu wollen Ende der vorigen Woche nachgekommen

Wie uns der Verband Deutscher Presshefefabrikanten mit
teilt wird der Grundpreis Parität Vertriebsstelle Berlin für
reine flefe ab 1 Oktober 1910 auf 40 Pfg pro Pfund gesetzt
werden Mit Rücksicht auf die erheblichen Rabatte und Ver
triebsspesen ergibt sich für die Gesellschafter ein Durchschnitt
Abschlagspreis von 33 Pfg pro Pfund Beinhefe

Die Adler Kaliwerke Akt Ges beruft eine ausserordent
liche Generalversammlung die über die Umwandlung der
Stamm in Vorzugsaktien beschliessen soll um möglichts wieder
ein einheitliches Aktienkapital zu erhalten Ausserdem ist eine
Erhöhung des gegenwärtig 354 Mill Mk berragenden Aktien
kapitals in Aussicht genommen

Kaligewerkschaften Heldrungen I und Heldrungen II Nach
dem Bericht des Vorstandes verlief der Betrieb sämtlicher An
lagen im 2 Ouartal über und unter Tage ohne Störung Der
Versand betrug 2346 42 reines Kali weniger als im 2 Quartal
1909 Der Nettoüberschuss des 2 QOuartals stellte sich nach Ab
zug aller Betriebsunkosten Bückstellungen für Obligations
zinsen Austauschvergütungen usw auf 80 535 i V 56 530 Mk
Der Nettoüberschuss des 1 Semesters bezifferte sich auf 187 166

158 059 Mk
Die Mühlenbauanstalt und Maschinenfabrik vorm Gebrüder

Seck in Dresden schreibt Wic teilen Ihnen mit dass der Ge
schätfsgang nach wie vor durchaus gut ist und dass auch die
Aussichten soweit ganz günstig sind

Plauener Spitzenfabrik H Herz Co Akt Ges Plauen
Der Aufsichtsrat beschloss vorzuschlagen den sich einschliess
lich Vortrag auf 80 596 i V 110 183 belanfenden Gewinn in
folgender Weise zu verwenden 35 975 27 113 Mk zu Ab
schreibungen 20 000 Mk zur Zahlung einer Dividende von
2 Proz i V 6 Proz 23 120 41 779 Mk auf neue Rechnung
vorzutragen Der Eingang von Aufträgen im Monat Juli
war wie die Verwaltung mitteilt höher als der im gleichen
Zeitraum des Vorjahres

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 1 Aug Am Frühmarkt nottorten
Woelzen mländ ab Bahn und frei Mahle Roggen inländisoher 143,50 144,50 ad Bahn und frei Mahle Hafer mürkiseb
meoxlenburger pomm preuss posensober u sohblestsoner fern 160
dis 176 mietel 163 168 gering 156 162 russieoher und Donau mittel

gering ad Bahn und frei Wagen Maia amerik
mixed 163 165 neuer abfallender 143 140 runder 146 00 150,00 frei
Wagen Gerste inlandisehe Fodtergerste mittel und gering 138 00
dis 147,00 gute 143 160 russis e und Donau leichte 120,00 124,00
godwere 125 129 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisohe und
ausländiohe Futtegware mittel 163 162 Taubenerbsen 163 174 ab
Badn und frei W Weizenmehl 00 25,25 88,26 Ro ehbl 0d ä WMiaenuiete 1026 Roggenniele o die
10,76

Hamborg e Getreidemarkt Weizen ruhig hVechitg n h Roggen still Meckidurg und Pomm 150
Gerste fest vodruss 100 108
NMecktendurger 165 175

Hafer fest Holsteiner 100 165
Mais ruhig Ta FPlata 112 113 mixed

Fest I A Weinen Ort9,56 957 B ggen per Töft 7,02
7,17 G 7,18 B Mals per Ja

Raps per Aug 1250 1200 B

B per Aprilper OktB per August G

Zucker
Hamburg 1 Ang Robenrodenchk Produket Baalis 88Rendement mee an frei an Bord r

vorm nachra abends
per Angast 1492 149 14 92 MkSeptbr 1365 13 h 13,957 Okt Dez t h 11,70 1160 11,37 7

Jan März e 11 60 11 79 11,67Mai e T2h 11,82Juni 11,90 trus hruhig
Kaffee

Hamburg 1 Aug Good average Santos
vorm

per September 37 38 G 38 GDezember 9Pſ S 38 GAär 30 G 38 G 38 Gi 39 G 38 G 38 Gstetig behauptet behauptet
Havre 1 Ang Raffee good average Santos per Sept 48

per Des 47 per März 48 per Mai 48
Rio de JFaneiro 1 Aug Raffee Aufuhren 8,000 Sack in Rio

39,000 Sack in Santos a
F

Berlin 1 Ang Eifer pro Schock vollfrisehe ausländisebe 3,40
bis 3,60 in und ausländische bessereSorten 325 40 in und aus
landische ingere Sorten 3,10 5 weite Sortan Kablhauseier h Heine Eier 2,90 3,00 Mark Flau

Kartoffelmehl und Stärke
Magdedurg 1 Aug Prima Kartofſtelstärke und NMehl für

100 Ag 20 00 20,50 Stetig
Beriin 1 Aug Kartoffelmehl u Starde 19 75 29 26

Soiritus
Nordhausen 1 Aug PBranntwein 40 Pol Proz ar 100 kg

105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107ter 96,75 96 75 Marie per TLoko Branntwein 40 Vol Pros
für 100 g 105 105 86 00 87,00 do 45 Vol Prosz r 100 Ag
106 107 96,00 07,00 M per Juli September 1910 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 30 Juli Butter Die Nachfrage für feinste rein
schmeckende Butter bleibt gut und Können die Zufuhren darin
kaum den Bedarf decken da der grösste Teil der Ankünfte
leider noch immer aus abweichenden Oualitäten besteht Das
Angebot in geringeren Oualitäten bleibt dringend ohne Käufer
zu finden Die beutigen Notierungen sind Hof und Genossen
schaftshutter Ia Oualität 112114 t Mk do Ha Oualität
110 114 Mk Schmal z Die Steigerung der Preise welche
bei Anfang der Woche einstezte nahm zunächst noch weiteren
Fortgang wurde aber dann durch Abgaben der Packer unter
brochen welche die Preise wieder herabdrückten Der Konsum
hat sich gebessert und auch die Spekulation ist recht lebhaft
geworden und benutzte die jetzige niedrige Preisbasis zu
grösseren Einkäufen sowohl ver Herbst als auch per Frühjahr
nächsten Jahres Die heutigen Notierungen sind Choice Western
Steam 67 675 MK amerik Tafelschmalz Borussia 68 Mk
Berliner Stadtschmaiz Krone 68 75 Mk Berliner Braten
schmalz Kornblume 69 75 Mk Speck Fest

Koln 1 Ang Robol 3oko 58,50 per OKt 57,50
Hamburg I Ang Stadteohmmale 67 00 amerik Steam 57,75

Ohainberiain 509 50
Chemische Produkte

Hambuarg 1 Aug Chisalpeter per ſoko 8,72 Poebr MAr a
9,15 frei Fahraeng Hamburg

Heu Stroh usw
Haille 1 Aug Bericht ber Heu u Stroh mftgeteilt von Otto

Wesephal r nnd zwar bei Partien frei Babn bei
einzelnen FPohbren frei Hot hies Die Partienpreiss sind foedt dlo
ohrenpreise sind in Klammern Boaggen LangstrohHandéguseh Fuhrenpreis 2,00 2,76 Maschinenstroh för
Paplierfadrihen Bog h 1,50 u Weigenseroh 1,40 u Sdreu
eweohen 2,00 2,50 Breitdrosoh 2,25 Wieszenheu hiesiges
oder Thar deste Sorten 8,25 3,50 gute fremde Sorten 8,00

25 Rlee hen erster Schnitt beste Sorten 8,75 Torf
streu in 200 Bentner Dadungen frei Bahn dier 1,00 in efneelnen
Ballen vom r bier 1,60 Mark Hachsel gesond und dwrocken
bei r ten frei Bahn bier 2,50 im eingelnen von Lager hier
3,20

Wolle
Bremen 1 Aug Baumwolle stin Upl loko midädl 76,50 Pfg

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

ew VorkK s 30 7 Chicago s 30 7Weizen p Sept 107 108 Weizen p Sept 102 i 108Pen lich Der oMois p Sept 721 T721 Mais p Sept 68 64ez S e Herz 61 62Mehl Spring elears 4,65 4,65 Hafer p Sept 37 371
Kaffee Vair Rio Nr 8 85 Des 38 40D Aug 6,905 6,90 Roggen p Sept 76 76v Sept 7,05 Sohmals p Sept 11,50 11,52
Petroleum in Cases 10 o 10,05 Jan 11,62do in New Vork 7,65 7,65
do in Phüadelphia 7,685 7,65

Tendena Weizen stetig Mais ruhig
asserstände

4 bedeutet Aber unter Mal

Saale und Vnstrut e W vobeArern Braoken egel 31 Juli I Aug 046 S 1Nebrae ober e 2 04 e 293 4n e 1,32 n 4 2 4Weiss enfels Oberpegel 250 220 6v Unterpegel 0,40 r9,31 6 STrothe 31 200 1 L86 20 7Alsleben Oberpegel 31 43 1 2 2 2Unterpegel 158 40 18 SBern L 100 4Kalde Oberpegel s l sUnterpegel 0,65 61 a 7Isew Eger EIbe Moldaum

l Aug Fall Weh all WuonsJangb unt 51 ſWütenberg i
333 mm 9 4 TBuàäweis arbyPreg D Peohoneb e uPardubite Magdeburg 125 6Brandeis 2 S angermdoe 2,00 9 umMelnit S ittendrge i sTeitmeriia Pomia 81 J oAussig S barg J 23 2Torgau e Ia nendurg z r 9

Leitung Wilhelm Geor
Perantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmannz für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleion Martin Feuchtwangerz für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Vtto Hendel Sämtlich in Halle a

mee umfaßt s Seiten
chſießlich Unterhaltungsblatt
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